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Amtsblatt der Gemeinde Owingen mit den Ortsteilen 
Billafi ngen, Hohenbodman und Taisersdorf

49. Jahrgang • Nr. 30 Samstag, 29. Juli 2023

Es ist endlich wieder Zeit für das Owinger 

OPEN-AIR-KINO 
 

Wir zeigen aktuelle Kinohits auf der
 „Großbildleinwand“ an der 

Owinger Sporthalle. 
Die Bar öffnet um ca. 20:30 h, 

Filmstart bei ausreichender Dunkelheit. 

Termine: 
Dienstag, 1. August (FSK 12) 

Donnerstag, 3. August (FSK 0) 
Der Eintritt ist frei – Getränke 

und Snacks an der Bar!

Bring your own Mampf - leider gibt es in 
diesem Jahr keine offenen Speisen . 

Bei schlechtem Wetter 
gehen wir ins Foyer der Sporthalle. 

Veranstalter: 
FIT FOR FUN Owingen

fi t-for-fun-owingen@web.de 

Es ist endlich wieder Zeit für das Owinger  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Es ist endlich wieder Zeit für das Owinger

OPEN-AIR-KINO
Wir zeigen aktuelle Kinohits auf der „Großbildleinwand“
an der Owinger Sporthalle. Die Bar öffnet um ca. 20:30h,

Filmstart bei ausreichender Dunkelheit.

Termine:

Donnerstag, 27. Juli (FSK 6)

Dienstag, 1. August (FSK 12)

Donnerstag, 3. August (FSK 0)

Der Eintritt ist frei – Getränke und Snacks an der Bar!
Bring your own Mampf -

leider gibt es in diesem Jahr keine offenen Speisen ☹.

Bei schlechtem Wetter gehen wir ins Foyer der Sporthalle.

Veranstalter: FIT FOR FUN Owingen • fit-for-fun-owingen@web.de

Save the 
date!
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister Henrik Wengert  07551 8094-21
Sekretariat   07551 8094-21
Meldeamt   07551 8094-42
Standesamt   07551 8094-28
Hauptamt   07551 8094-27
Grundbucheinsichtsstelle   07551 8094-36
Ortsbauamt   07551 8094-35
Gemeindekasse   07551 8094-24
Finanzverwaltung   07551 8094-22

Bauhof   07551 8094-35 

Hausmeister 
(Klaus Waldbüßer)   0160 1820278

Auentalschule
Sekretariat    07551 8094-39

Kindergärten
St. Nikolaus   07551 8094-70
Guggenbühl   07551 60494
Billafingen   07557 3 49

Hauptstr. 35, 88696 Owingen

Zentrale: 
Tel.: 07551 8094-0 / Fax: 07551 8094-29
E-Mail: info@owingen.de, www.owingen.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi u. Fr jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Do durchgehend von 8.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

ORTSVERWALTUNGEN
BILLAFINGEN
Ortsvorsteher Markus Veit   0170 3579499
E-Mail: mveit@billafingen.de
Sprechstunden:   Mo. 19.30 - 21.00 Uhr

HOHENBODMAN
Ortsvorsteher Jörg Nesensohn  07557 820399
Sprechstunden:   nach Vereinbarung

TAISERSDORF
Ortsvorsteherin Ruth Steindl  07557 929569
Sprechstunden: nach Vereinbarung

NOTRUFNUMMERN
Notruf    1 10
Feuerwehr    1 12
Polizeirevier Überlingen   07551 8040

ÄRZTE UND SOZIALES

Ärztlicher Notdienst
Kann rund um die Uhr unter der 116117
erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000

Nachbarschaftshilfeverein 
„GEMEINSAM STATT EINSAM“
 0151 52320276 

Sprachheilkindergarten Papperlapapp 
und Beratungsstelle:  07551 79584211

Sozialstation Bodensee  07551 95320

Dorfhelferinnenstation
Frau Heike Senger               07771 8759177

Hospizgruppe Überlingen 07551 60863

Psychosoziale Beratungs- und
ambulante Behandlungsstelle für
Suchtkranke (PSB)   07541 950180

Diakonisches Werk  Fax: 07541 9501820

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis 
   07541 4893626

Allgemeiner Sozialer Dienst:
Jugendamt,  07541 204-0 

Malteser Hilfsdienst e.V   07551 970970

Familientreff Owingen 07551 9485259 

Tagespflegevermittlung Bodenseekreis
Margherita Flesch, Mobil:  0159 04204477 
E-Mail: Margherita.Flesch@bodenseekreis.de 

SKM – Bodenseekreis e.V. –Betreuungsverein-
Rechtliche Betreuungen und individuelle In-
formationen zur persönlichen und rechtlichen 
Vorsorge und Patientenverfügung 
rentschler@skm-bodensee.de  07544 9679960

VERGIFTUNGSNOTDIENST
Giftnotruf München - Abteilung für Klinische 
Toxikologie Klinikum rechts der Isar - Techni-
sche Universität München 
www.toxinfo.med.turn.de   089 19240
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 
(VIZ) Universitätsklinikum Freiburg 
www.uniklinik-freiburg.de/giftberatung.html 
   0761 2704361

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Gesamtkommandant und 
Abteilung Owingen: Markus Endres
Tel.: 0151 61422371

Abteilung Billafingen: Michael Dreher 
Tel.: 07557 820778, mobil: 0162 7306362 

Abteilung Hohenbodman: Michael Siber
Tel.: 07557 203, mobil: 0171 1508070

Abteilung Taisersdorf: Roland Kohler
Tel.: 0175 2079990

SONSTIGE RUFNUMMERN
Bevollm. Bezirksschornsteinfeger 
Laurent Brielmaier, mobil:  0178 9823697

Thüga Energienetze GmbH
Störungsrufnummer   0800 7750007

EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Störungsrufnummer   0800 3629477

Wasserversorgung
24-Stunden Störungs- und Bereitschaftsdienst
Stadtwerk am See   0800 5053333
Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich bitte 
zu den üblichen Dienstzeiten an das Ortsbau-
amt   07551 8094-35

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt KW 31/2023 ist am Dienstag, 01.08.2023 um 
12:00 Uhr im Rathaus Owingen. Bitte senden Sie alle Texte in digitaler Form im word-Format 
(docx) an blaettle@owingen.de und die Fotos bzw. Graphiken als separaten Anhang im 
jpg-Format (nicht in die Textdatei integrieren).

Samstag, 29.07.2023  
Kouny-Apotheke Stockach, 78333 Stockach, 
Baden, Goethestraße 16, 
Tel.: 07771 - 70 21  
Apotheke im Rosenhof, 88697 Bermatingen, 
Salemer Straße 3, Tel.: 07544 - 9 11 51  
 
Sonntag, 30.07.2023  
Rats-Apotheke Salem, 
88682 Salem-Mimmenhausen, 
Bahnhofstraße 1, Tel.: 07553 - 87 73   
See-Apotheke Ludwigshafen, 
78351 Bodman-Ludwigshafen (Ludwigshafen), 
Hauptstraße 8, Tel.: 07773 - 9 37 95 80  
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M Herausgeber: Bürgermeisteramt 88696 
Owingen, Bodenseekreis

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil:  
Bürgermeister Henrik Wengert oder der/
die von ihm Beauftragte/n

Verantwortlich für die Kirchen- und  
Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. Für die Veröffentli-
chung von Vereins- und anderen Mitteilun-
gen wird keine Gewähr übernommen.  

Für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11, Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  
Homepage: www.primo-stockach.de

SONSTIGES
Altglas, Kunststoffannahme, Grünmüll
Recyclinghof in der Kreuzstraße
Öffnungszeiten:
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Containerstandorte:
Owingen: EV. Kirche, Parkplatz Sporthalle
Billafingen: Sportplatz
Hohenbodman: altes Feuerwehrhaus
Taisersdorf: Feuerwehrhaus

Altbatterien
Behälter im Rathaus Owingen
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Jetzt liegend Leben  
retten: Das DRK bittet 
dringend zur Spende 
Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden  
Blutpräparaten in den Kliniken 
sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne Blutspende. 

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blut-
konserven benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maßgeb-
lich dazu bei, kranken und verletzten Menschen zu helfen. Jede 
Spende zählt. Das DRK bittet dringend zur Blutspende:  
 
Nächster Termin: 

Montag, dem 14.08.2023 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
kultur|o , Mühlenstraße 10 
88696 Owingen 
 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
 
Schon gewusst? Gutes tun kann so einfach sein.
Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen – und das mit 
weniger als einer Stunde Zeitaufwand! Die reine Blutentnahme 
dauert davon lediglich ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit wird für 
die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, das ver-
trauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die 
Blutspende benötigt. 
 
Alle Termine und Informationen rund um das Thema Blutspende 
erhalten Interessierte online unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch unter 0800 11 949 11. 
 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Jede Spende zählt!  

Ferienspiele Owingen 
in den Sommerferien 
Liebe Kinder, 
das Ferienspielprogramm für die Som-
merferien ist online! 
Wolltet Ihr immer schon einmal wissen, was alles im Boden lebt, 
eine Mountainbike-Tour unternehmen, den Wald erkunden, den 
Tennisschläger oder gar das Tanzbein schwingen? Es gibt noch 
einige freie Plätze, schnell sein lohnt sich!!! 
Am besten sofort unter owingen.ferienprogramm-online.de 
nachschauen und anmelden, es gibt ein tolles Programm. 
 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am  

Dienstag, 1. August 2023 um 17:30 Uhr  

im Bürgersaal des Rathauses, Hauptstraße 35 in 88696 Owingen 
statt. Zur Beratung kommt nachfolgende 

 
Tagesordnung:  

TOP Thema  
1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-

schlüsse
2. Aktuelle Informationen  
3. Einwohnerfragestunde  
4. Bauantrag auf Abriss eines Wirtschaftsgebäudes und Neu-

bau einer Lagerhalle auf dem Grundstück Flst. Nr. 106/1, 
Friedhofstraße 6, Owingen  

5. Bauantrag auf Errichtung einer Kellererweiterung sowie Er-
richtung von zwei Lichthöfen im Untergeschoß und Einbau 
eines Schwimmbeckens/Außenpools auf dem Grundstück 
Flst. Nr. 108/15, Im Weingärtle 18, Owingen  

6. Beschluss der 1. Änderung der Hauptsatzung - Festlegung 
der Zahl der Gemeinderäte im Rahmen der unechten Tei-
lortswahl für die Kommunalwahl 2024 und Anpassung der 
Zuständigkeiten des Bürgermeisters  

7. Finanzielle Situation der Gemeinde Owingen in den Jahren 
2022 und 2023 - Zwischenbericht  

8. Beschaffung eines neuen Salzstreuers für den Winterdienst
9. Einführung der Erhebung einer Kurtaxe in Owingen zum 

01. Januar 2024 und Beteiligung der Gemeinde Owingen 
an der Echt Bodensee Card  

10. Beschluss über die Vergabe von zwei Bauplätzen im Bauge-
biet „Hasenbühl-Süd, Bauabschnitte B + C“ in Billafingen

11. Sachstandsbericht aus der Projektgruppe „Älter werden in 
der Gemeinde“

12. Verschiedenes
 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.  
Owingen, 29.07.2023 
gez. Henrik Wengert, Bürgermeister 

Rathaus aktuell

Sporthalle Owingen geschlossen  
Die Sporthalle Owingen bleibt in den Sommerferien in der Zeit vom 14. August  
bis einschließlich 03. September 2023 geschlossen. Wir bitten um Beachtung! 

Allgemeines

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main

Pressemitteilung

Juli 2023

Jetzt liegend Leben retten: Das DRK bittet dringend zur Spende
Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten in den Kliniken
sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne Blutspende.

Nächster Termin:

Montag, dem 14.08.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
kultur|o , Mühlenstraße 10
88696 Owingen

Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden
täglich mehr als 2.700 Blutkonserven benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maßgeblich dazu
bei, kranken und verletzten Menschen zu helfen. Jede Spende zählt. Das DRK bittet dringend zur
Blutspende:

Schon gewusst? Gutes tun kann so einfach sein.
Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen –
und das mit weniger als einer Stunde Zeitaufwand! Die
reine Blutentnahme dauert davon lediglich ca. 10
Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das
Ausfüllen des Spendefragebogens, das vertrauliche
Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss an die
Blutspende benötigt.

Alle Termine und Informationen rund um das Thema
Blutspende erhalten Interessierte online unter
www.blutspende.de oder telefonisch unter
0800 11 949 11.
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Jede Spende zählt!

Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
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Empfang der Meister 2023
Ehrung von 78 Sportlerinnen und Sportlern
Auch in diesem Jahr konnte Bürgermeister Henrik Wengert die 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler zur Ehrung ihrer her-
ausragenden Leistungen im vergangenen Sportjahr auf dem Un-
teren Rathausplatz begrüßen. Die traditionelle Sportlehrehrung 
fand dieses Jahr zum siebten Mal statt und steht für die enge 
Verbundenheit von Gemeinde und Sport.
„Mit Ihren Leistungen und Ihrer sportlichen Haltung sind Sie zu 
einem Aushängeschild unserer Gemeinde geworden“, richtete 
Bürgermeister Henrik Wengert seine Worte an die Sportlerinnen 
und Sportler. Mit Disziplin, Ehrgeiz und Zielstrebigkeit erreichten 
sie große Siege und gute Platzierungen auf Bezirks-, Landes- 
und Bundesebene.
Umso erfreuter zeigte sich Bürgermeister Henrik Wengert über 
die Verleihung von insgesamt 78 Medaillen an Sportlerinnen und 
Sportler aus vier verschiedenen Sportarten, die im Team oder 
allein Erfolge feiern konnten.
Der Sport erfüllt in unserer Gesellschaft wichtige Funktionen. 
Er ist spannende Unterhaltung und sinnvolle Freizeitbetätigung, 
aber er ist noch viel mehr. Denn das, was insbesondere junge 
Menschen lernen und sich aneignen, wenn sie Sport treiben, das 
ist auch generell für ihr Leben bedeutsam. Regeln einhalten und 
verlässlich sein, mit Niederlagen umgehen können und sein Ge-
genüber achten, Teamgeist und Disziplin wahren, das führt nicht 
nur im Sport zum Erfolg.

Fußball:
Unsere Damenmannschaft konnte sich in diesem Jahr den Be-
zirkspokalsieg sichern. In einem packenden Finale gewannen die 
Damen gegen den BSV Nordstern Radolfzell mit 3:2.

Neben den Damen brillierten in der vergangenen Saison unsere 
B-Junioren. Unter dem Dach der Spielgemeinschaft FAL (Ko-
operation zwischen dem SOB und der SpVgg FAL) krönten sich 
unsere Junioren in der Bezirksliga mit 55 Punkten und einem 
unglaublichen Torverhältnis von 79 : 23 Toren zum Meister. 

Blasrohrsport:
Beinahe einen Stamm-
platz bei der Sport-
lerehrung hat Gerd Pa-
wlowsky. Der 4-fache 
Deutsche Meister war 
auch in diesem Jahr 
wieder besonders er-
folgreich. Am 30. April 
belegt er bei den Lan-
desmeisterschaften 
vom Südbadischen 
Spor tschüt zenver-
band (SBSV) in der 
Disziplin Blasrohr über 
alle Klassen den 1. 
Platz mit 589 Ringen.

Ringen:
Ebenfalls einen festen Platz bei der Sportlerehrung haben die 
Ringer des KSV Linzgau-Taisersdorf. Durch tolle Arbeit im akti-
ven Bereich, aber auch insbesondere im Jugendbereich können 
Jahr für Jahr große Erfolge gefeiert werden.
Im Jugendbereich waren folgende Sportler erfolgreich:
• Nick Klesel erreichte bei den Bezirksmeisterschaften in der 

E-Jugend im griechisch-römischen Stil bis 27 kg den 1. Platz 
und im Freistil den 3. Rang. Herzlichen Glückwunsch.

• Bei den Bezirksmeisterschaften konnte Lion Höfler im Freistil 
bis 44 kg den 1. Rang und im griechisch-römischen Stil bis 45 
kg den 3. Platz erringen. Herzlichen Glückwunsch.

• Bei den Bezirksmeisterschaften erzielte Luke Münzner im grie-
chisch-römischen Stil bis 48 kg einen hervorragenden 1. Platz

• Marvin Widemann konnte bei den Bezirksmeisterschaften gar 
zwei Mal den 1. Platz erringen: nämlich im Freistil bis 68 kg und 
im griechisch-römischen Stil bis 62 kg. Super. Glückwunsch.

• Bei den Bezirksmeisterschaften konnte er im griechisch-römi-
schen Stil bis 80 Kg den 1. Platz und im Freistil der gleichen 
Gewichtsklasse den 2. Platz erzielen. Herzlichen Glückwunsch 
Sebastian Schechter. 
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Trotz Abwesenheit nicht unerwähnt bleiben sollen die aktiven 
Ringer des KSV Linzgau-Taisersdorf:
• Bei den Deutschen Meisterschaften im Freistil bis 79 kg konn-

te er den hervorragenden 3. Platz erzielen. Herzlichen Glück-
wunsch Marcel Käppeler.

• Bei den Südbadischen Meisterschaften konnte Stefan Käppe-
ler im Freistil bis 79 kg den tollen 1. Platz erzielen. Herzlichen 
Glückwunsch.

• Bei den Südbadischen Meisterschaften war Marco Martin 
ebenfalls sehr erfolgreich. im griechisch-römischen Stil bis 
130 kg erzielte er einen tollen ersten Platz und im Freistil bis 
125 kg den zweiten Rang. Herzlichen Glückwunsch

In Vertretung nahmen die verantwortlichen Trainer und sportli-
chen Leiter Andreas Rinderle und Stephan Endres die Medaillen 
entgegen.

Radtour zu unserer Partnergemeinde nach Coudoux
Auch in diesem Jahr konnte die Gemeinde Owingen eine sportli-
che Leistung ehren, die nicht direkt etwas mit einem Wettkampf-
sieg zu tun hat. Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums unserer 
Gemeindepartnerschaft mit Coudoux besuchten 13 Jugendliche 
und fünf Betreuer die Gemeinde in den Pfingstferien in Frank-
reich. 
Die Besonderheit lag darin, dass knapp 450 km der Gesamtstre-
cke von 2.000 km mit dem Rad zurückgelegt wurden. Dieser 
Einsatz zum Wohl unserer Freundschaft mit Coudoux wurde mit 
einer Medaille für besondere Leistungen im Bereich des Radfah-
rens ausgezeichnet.*

Zum Abschluss des offiziellen Teils versammelten sich alle Sportlerinnen und Sportler zu einem gemeinsamen Gruppenfoto auf den 
Treppen des Unteren Rathausplatzes. Zu Grillwurst und Getränken ließ man den sommerlichen Abend gemeinsam ausklingen. Zur 
Bildergalerie von dem Empfang der Meister gelangen Sie hier.

*Mit finanzieller Unterstützung des Staatsministeriums Baden-Württemberg, finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag Ba-
den-Württemberg beschlossen hat
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Herzliche Einladung 
zum Seniorenausfl ug 2023 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren aus 
Owingen, Hohenbodman und Taisersdorf, 
 
wie im letzten Blättle angekündigt, fi ndet der diesjährige Se-
niorenausflug am 
 

Mittwoch, 13. September 2023 
 
statt, zu dem die Gemeinde herzlich einlädt. 
 
Das vorläufi ge Programm sieht wie folgt aus: 
 
7:45 Uhr Abfahrt in Taisersdorf beim Gasthaus „Schwa-

nen“ 
7:50 Uhr Abfahrt in Hohenbodman beim Dorfgemein-

schaftshaus 
8:00 Uhr Abfahrt in Owingen am Rathaus 
 
Fahrt in den Schwarzwald 
nach Rust, Ankunft ca. 10.30 Uhr 
 
ca. 10.45 Uhr 
Bootsfahrt durch das Natur-

schutzgebiet Tau-
bergießen, Dauer 
ca. 45 Minuten 

 
12:15 Uhr Abfahrt nach Breisach 
 
13:00 Uhr Mittagessen in Breisach 

 
 
15:00 Uhr  
Führung und Sektprobe in der 
Sektkellerei Geldermann, Dau-
er ca. 1,5 Stunden 
 

16:45 Uhr Rückfahrt nach Owingen: 
 
19:00 Uhr Ankunft in Owingen 
 
Der Ausflug ist nicht barrierefrei! 
Bei diesem Programm bleibt es nicht aus, dass wir auch 
etwas zu Fuß gehen müssen. Zu Beginn der Bootsfahrt 
im Taubergießen kann der Bus in der Nähe der Einstieg-
stelle parken. Allerdings gibt es am Ende der Bootsfahrt 
keinen Busparkplatz, so dass wir von der Ausstiegsstel-
le ca. 800 m zum Bus laufen müssen. 

Für die Bootsfahrt haben wir 7 Boote (zu je 8 Personen) 
reserviert. Mehr geht auf einmal auch nicht. Wenn wir 
also mehr als 56 Teilnehmer sind, organisieren wir par-
allel zur Bootsfahrt eine Führung mit einem „Ranger“ zu 
Fuß durch das Naturschutzgebiet Taubergießen. 
 
Der Eigenanteil für diesen Ausflug beträgt 10,00 EURO und 
wird im Bus eingesammelt. Die übrigen Kosten übernimmt 
die Gemeinde. Das Mittagessen in Breisach bezahlt jeder 
Teilnehmer selbst. 
 
Anmelden können Sie sich ab sofort im Rathaus Owingen 
bei Andrea Benz, Tel.: 07551/8094-21, E-Mail: 
abenz@owingen.de, selbstverständlich auch gerne persön-
lich, aus organisatorischen Gründen jedoch spätestens bis 
zum 24. August 2023. 

Einladung zur Fahrt 
nach Coudoux 2023 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Mitglieder des deutsch-französischen Vereins, 
 
der zweite Teil der Feierlichkeiten zum 30-jährigen Jubilä-
um der Jumelage zwischen Coudoux und Owingen fi ndet 
Ende September in Coudoux statt. 
 
Zur Fahrt nach Coudoux vom 
 

29. September – 02. Oktober 2023 
 
laden wir hiermit herzlich ein. 
 
Hierfür haben wir einen Reisebus mit 44 Plätzen der Firma 
Wegis reserviert. 
 
Aufgrund der extrem gestiegenen Reisebus- und Perso-
nalkosten müssen wir den Eigenanteil für die Teilnehmer 
etwas erhöhen. 
 
Die Fahrtkosten betragen für Erwachsene je 130,00 €, für 
Jugendliche (bis 18 Jahre), Schüler, Studenten und das 
erste Kind einer Familie je 50,00 €. Das zweite und jedes 
weitere Kind einer Familie fährt kostenlos mit. Die restli-
chen Buskosten übernimmt die Gemeinde. 
 
Sie können sich ab sofort für diese Reise (verbindlich) 
anmelden. Anmeldungen ausschließlich persönlich 
oder per E-Mail bei der Gemeinde Owingen, Sekretari-
at, Andrea Benz, E-Mail: abenz@owingen.de. Auskünfte 
erteilen wir gerne auch telefonisch: 07551/8094-21. Die 
Anmeldung ist verbindlich und mit der Bezahlung des 
Reisepreises endgültig abgeschlossen. Entweder in bar 
bei der Anmeldung oder überweisen auf folgendes Kon-
to: Sparkasse Bodensee, BIC: SOLADES1KNZ, IBAN: 
DE57690500010001001890, Stichwort: Coudoux 2023. 
Ihre Anmeldung sollte folgende Informationen enthal-
ten: Name, Vorname, Adresse, E-Mail-Adresse und mo-
bil-Nummer. 
 
Für die Teilnehmer fi ndet am Dienstag, 12. September 
2023 um 19:00 Uhr ein Info-Abend im Bürgersaal des 
Rathauses statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin bei 
Interesse schon einmal vor. Die angemeldeten Teilnehmer 
erhalten hierzu noch eine gesonderte Einladung. 
 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit gerne an das Se-
kretariat der Gemeindeverwaltung (Kontakt siehe weiter 
oben) oder auch an den Deutsch-französischen Verein 
wenden: E-Mail: dfvo@owingen-coudoux.de oder Tel.: 
07551/8313241. 

Einladung zum  
Jubiläumsabend 

Mit unseren Freunden aus Coudoux verbindet uns eine über 30jährige Freundschaft. 
Dieses Jubiläum möchten wir zum Anlass nehmen, mit der ganzen Bevölkerung zu 
feiern!
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Bericht aus der letzten  
Gemeinderatssitzung 
Am 18.07.2023 fand eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
im Bürgersaal des Rathauses Owingen mit nachfolgender Tages-
ordnung statt:  
TOP Thema   
1. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-

schlüsse  
2. Aktuelle Informationen  
3. Einwohnerfragestunde  
4. Einführung der Erhebung einer Kurtaxe in Owingen zum 

01. Januar 2024 und Beteiligung der Gemeinde Owingen 
an der Echt Bodensee Card  

5. Vorstellung und Freigabe des Sanierungsplans „Bauab-
schnitt 1“ in Owingen im Rahmen der Eigenkontrollver-
ordnung

6. Antrag auf Erweiterung des Nahwärmenetzes durch die 
Firma Bioenergie Allweyer in Owingen - Vorstellung der 
Konzeption und grundsätzliche Zustimmung zu diesem 
Vorhaben

7. Bauantrag auf Anbau an das Einfamilienhaus und Ände-
rung zu zwei Wohneinheiten auf dem Grundstück Flst. Nr. 
597/5, Kreuzstraße 18, Owingen  

8. Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Car-
port und Geräte-/Fahrradraum auf dem Grundstück Nr. 
38/18, Hinterm Dorf 7, Billafingen  

9. Bauantrag der Gemeinde Owingen auf Errichtung eines 
Begrüßungsschilds auf dem Grundstück Flst. Nr. 35/3, 
Dorfstraße, Taisersdorf - geänderter Standort  

10. Beschluss über die Anpassung der Elternbeiträge zum 
Kindergartenjahr 2023/24 sowie der 3. Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Benutzungsgebühren in den 
gemeindeeigenen Kindergärten  

11. Beschlussfassung über die Vergabe der Photovoltaik-An-
lage auf dem Dach des Bauhofgebäudes  

12. Beschlussfassung über die Vergabe der Fluchttreppe in 
der Neuen Gerbe in Billafingen  

13. Sanierung der Wasserversorgungsleitung im Bereich Un-
terer Haldenweg in Billafingen  

14. Erlass einer Benutzungsordnung und Festsetzung von 
Benutzungsentgelten für das Dorfgemeinschaftshaus Ho-
henbodman

15. Verschiedenes
 
1.  Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-

schlüsse 
a.  Der Gemeinderat sprach sich für eine notariell beurkundete 

Nachzahlungsverpflichtung im Zusammenhang mit einem 
Grundstücksverkauf aus. 

b.  Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung Grunder-
werbsverhandlungen in Billafingen durchzuführen. 

 
2.  Aktuelle Informationen 
Herr Bürgermeister Henrik Wengert informierte das Gremium 
darüber, dass am morgigen Mittwoch, den 19 Juli der Empfang 
der Meister auf dem Unteren Rathausplatz stattfinden wird. Das 
Sommerfest der Steinbockzunft Taisersdorf findet am kommen-
den Sonntag und Montag, also am 23. und 24. Juli an der Ringer-
halle statt. Am 27. Juli trägt das Seniorenwerk am katholischen 
Gemeindehaus ebenfalls ab 16:00 Uhr ihr Sommerfest aus. Am 
selben Tag wird auf dem Vorplatz zwischen kultur|o und Sport-
halle ein Open-Air-Kino veranstaltet. Laufen wird der Film „Wun-
derschön“. Zur musikalischen Veranstaltung „archex“ wir am 
Samstag, den 29. Juli, um 19:00 Uhr nach Taisersdorf eingela-
den. Ein weiteres Konzert wird am 30. Juli in der Nikolauskapelle 
stattfinden. Auftreten wird „i melodianti“. 
 
3.  Einwohnerfragestunde 
Aus der Zuhörerschaft wurde eine Frage zur allgemeinen Ver-
kehrssicherheit gestellt. Die Verwaltung wird dies im Nachgang 
zur Sitzung beantworten. 

4.  Einführung der Erhebung einer Kurtaxe in Owingen 
zum 01. Januar 2024 und Beteiligung der Gemeinde 
Owingen an der Echt Bodensee Card 

 
1.  Einführung der Erhebung einer Kurtaxe in Owingen 

zum 01. Januar 2024  
a) Grundsätzliches zur Kurtaxe 
Nachdem der Gemeinderat im Januar 2019 beschlossen hatte, 
gemeinsam mit der Firma Kohl & Partner ein Tourismuskonzept 
für die Gemeinde Owingen zu erstellen, wurde dieses im Laufe 
des Jahres 2019 zusammen mit einer begleitenden Projektgrup-
pe entwickelt und schließlich in der öffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 15. Oktober 2019 einstimmig als Gesamtkonzept 
mit unterschiedlichen Schlüssel- und Starterprojekten verab-
schiedet. 
 
Seither kam Einiges aus diesem Tourismuskonzept zur Umset-
zung, wie auch beim Vortrag des Sachstandsberichts in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 28. Februar 2023 durch 
Hauptamtsleiterin Adelheid Hug deutlich wurde. 
 
Ein Höhepunkt war sicherlich die Verleihung des Prädikats 
„Staatlich anerkannter Erholungsort“ am 8. April 2022 durch 
Herrn Regierungsvizepräsident Dr. Utz Remlinger. 
 
Die Schaffung, der Ausbau und die Erhaltung der bereitgestell-
ten touristischen Infrastruktur führen bei einer Fremdenverkehrs-
gemeinde zu einem nicht unerheblichen finanziellen Aufwand. In 
Owingen sind es vor allem die Tourismusinformation im Rathaus 
sowie die Wanderwege und Parkanlagen („Grüne Mitte“), die 
laufende Kosten verursachen. 
 
Sofern auch Owingen sich künftig an der Echt Bodensee Card 
beteiligt (siehe Punkt 2 dieser Sitzungsvorlage) kämen hier wei-
tere Kosten hinzu: In diesem Fall müsste die Gemeinde einen so-
genannten Solidarbeitrag in Höhe von derzeit 1,06 EURO netto 
bzw. 1,26 EUR brutto pro Gästeübernachtung an die Deutsche 
Bodensee Tourismus GmbH zahlen. Von diesen 1,06 EUR netto 
entfallen 0,85 EUR auf den sog. bodo-Anteil (kurtaxefähig) und 
0,21 EUR auf den sog. DBT-Anteil (nicht kurtaxefähig). 
 
Kurorte, Erholungsorte und sonstige Fremdenverkehrsgemein-
den können eine Kurtaxe erheben, um „ihre Kosten für die Her-
stellung und Unterhaltung der (...) zu Kur- und Erholungszwe-
cken bereitgestellten Einrichtungen und für die zu diesem Zweck 
durchgeführten Veranstaltungen“ zu decken. So sieht es § 43 
des Kommunalabgabengesetzes vor. 
 
Auch die Gemeinde Owingen möchte von dieser Finanzierungs-
möglichkeit Gebrauch machen und hat deshalb eine Kurtaxe 
durch die Firma Allevo Kommunalberatung kalkulieren lassen 
(Kalkulation im Ratsinformationssystem unter https://owingen.
ris-portal.de/ abrufbar). Der Gemeinderat als zuständiger Orts-
gesetzgeber kann den für die Erhebung einer Kurtaxe geltenden 
Kurtaxesatz fehlerfrei nur auf der Grundlage einer ordnungsge-
mäßen Kalkulation festsetzen. 

b) Kalkulation der Kurtaxe
Bei der Zusammenstellung aller relevanten Kosten, die durch die 
Kurtaxe wenigstens teilweise gegenfinanziert werden sollen, ist 
zu berücksichtigen, dass die jeweils genutzten gemeindlichen 
Einrichtungen regelmäßig nicht nur von Feriengästen, sondern 
auch von den Einwohnern der Kur- bzw. Fremdenverkehrsge-
meinde mitbenutzt werden. 
 
In solchen Fällen ist deshalb ein sogenannter Einwohnerabschlag 
in Abzug zu bringen. Bei der Schätzung dieses Eigenanteils wird 
dem Ortsgesetzgeber ein Ermessensspielraum zugebilligt, weil 
eine exakte Ermittlung des Mitbenutzungsumfangs einen unver-
hältnismäßig hohen Aufwand verursachen würde. 
 
Folgende Einrichtungen der Gemeinde Owingen wurden mit fol-
gendem Ergebnis auf ihre Kurtaxefähigkeit hin betrachtet: 
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Owinger Kulturkreis: 
Wird als allgemeine Infrastruktur betrachtet und daher nicht in 
der Kalkulation berücksichtigt. 
 
Jugendarbeit bzw. Ferienspiele: 
Wird als allgemeine Infrastruktur betrachtet und daher nicht in 
der Kalkulation berücksichtigt. 
 
Minispielfeld: 
Wird als allgemeine Sportanlage eingeschätzt und daher nicht in 
der Kalkulation berücksichtigt. 
 
Öffentliche Kinderspielplätze: 
Werden als allgemeine Infrastruktur eingeschätzt und daher 
nicht in der Kalkulation berücksichtigt. 
 
kultur|o: 
Wird als allgemeine Infrastruktur eingeschätzt und daher nicht in 
der Kalkulation berücksichtigt. 
 
Galerie im Rathaus: 
Die Kosten fließen nach Abzug eines Einwohnerabschlags von 
90% (demnach 10% Nutzung durch Feriengäste) in die Kalku-
lation ein. 
 
Bücherei: 
Die Kosten fließen nach Abzug eines Einwohnerabschlags von 
90% (demnach 10% Nutzung durch Feriengäste) in die Kalku-
lation ein. 
 
Park- und Gartenanlagen / Grüne Mitte: 
Die Kosten fließen nach Abzug eines Einwohnerabschlags von 
90% (demnach 10% Nutzung durch Feriengäste) in die Kalku-
lation ein. 
 
Wanderwege: 
Die Kosten fließen nach Abzug eines Einwohnerabschlags von 
80% (demnach 20% Nutzung durch Feriengäste) in die Kalku-
lation ein. 
 
Turm Hohenbodman: 
Die Kosten fließen nach Abzug eines Einwohnerabschlags von 
80% (demnach 20% Nutzung durch Feriengäste) in die Kalku-
lation ein. 
 
Fremdenverkehr (vor allem Personalkosten Frau Gerhardt): 
Die Kosten fließen nach Abzug eines Einwohnerabschlags von 
10% (demnach 90% Nutzung durch Feriengäste) in die Kalku-
lation ein. 
 
Echt Bodensee Card: 
Sofern die Gemeinde Owingen sich für die Einführung der EBC 
entscheidet, ist ein sogenannter Solidaritätsbeitrag an die Deut-
sche Bodensee Tourismus GmbH zu entrichten. Von diesem ist 
aber nur der sogenannte bodo-Anteil kurtaxefähig; das sind die 
Kosten, die einer Gemeinde für die den Feriengästen eingeräum-
te Möglichkeit der kostenlosen Benutzung des ÖPNV entstehen. 
 
Die Kurtaxe bzw. deren Kostensatzobergrenze wurde auf dem 
Wege einer Divisionskalkulation ermittelt, d. h. die kurtaxefähi-
gen Kosten in Höhe von 78.202,29 EUR (beruhen im Wesentli-
chen auf den Ansätzen des Haushaltsplans 2023) werden durch 
voraussichtlich 21.500 Übernachtungen geteilt. 
 
Ergebnis ist ein höchstzulässiger Kurtaxesatz je Übernachtung 
von 3,64 EUR netto / 3,89 EUR brutto bzw. bei der Jahreskurtaxe 
für z.B. Zweitwohnungsinhaber von 70,09 EUR netto / 75,00 EUR 
brutto. 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung liegt allerdings bei nur 
2,50 EUR brutto (Kurtaxe je Übernachtung) bzw. bei 75,00 EUR 
brutto (Jahreskurtaxe für z. B. Zweitwohnungsinhaber). 
 

c) Schuldner der Kurtaxe
Erhoben wird die Kurtaxe in erster Linie von den Ferien- bzw. Ur-
laubsgästen, die bei den Owinger Gastgebern Übernachtungen 
buchen und deren Anwesenheit über ein elektronisches Kurkar-
ten- und Meldescheinsystem erfasst wird. 
 
Erhoben werden soll bzw. muss die Kurtaxe aber auch von Ein-
wohnern der Gemeinde, die den Schwerpunkt der Lebensbezie-
hungen in einer anderen Gemeinde haben. Das sind regelmäßig 
Inhaber von Zweitwohnungen. Diese zu ermitteln, ist eine noch 
anstehende Fleißaufgabe der Verwaltung. Zwar gibt es Einwoh-
ner, die aus unterschiedlichen Gründen einen Zweitwohnsitz in 
der Gemeinde Owingen gemeldet haben, aber es gibt auch Ein-
wohner, die eben nicht gemeldet sind, aber dennoch Eigentum 
in Owingen haben, das sie mehr oder weniger regelmäßig - auch 
zu Urlaubszwecken - nutzen. 
 
Von der Kurtaxe befreit sind Tagesgäste sowie Kinder bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr (so der Vorschlag der Verwaltung). 
Schwerbehinderte Personen mit einem Behinderungsgrad von 
80 oder mehr sollen gänzlich von der Kurtaxe befreit werden. 
 
Näheres ist in der Kurtaxesatzung geregelt, die der Sitzungs-
vorlage im Entwurf beigefügt war (siehe Ratsinformationssystem 
unter https://owingen.ris-portal.de/) 
 
d) Erhebung von Übernachtungszahlen - Einführung eines 

elektronischen Meldescheins / Veranlagung der Kurta-
xe / Gästecard

Was früher nur auf dem „Papierweg“ abgewickelt werden konn-
te, geht heute oft auch schon digital. So wird die Gemeinde 
Owingen die Softwarelösung „AVS-Meldeschein“ der Fa. AVS 
zu nutzen, also eine Lösung, die auch bei den benachbarten Ge-
meinden Frickingen, Heiligenberg und Salem im Einsatz ist. Das 
Basispaket kostet einmalig 6.454,00 EUR und jährlich 2.261,00 
EUR. Darin sind u. a. die Nutzungslizenz des Online-Portals, 
die Bereitstellung der Hard- und Softwareumgebung sowie die 
Schulung für die Gemeindeverwaltung, Schnittstellen für Ho-
tel-Buchungssoftware, eine Informationsveranstaltung für die 
Beherbergungsbetriebe, die Einrichtung eines Standard-Doku-
mentenlayouts für Rechnungsausgabe, Meldeschein und Kur-
karte sowie ein Testbetrieb bis zum Echtstart zum 01. Januar 
2024 enthalten. Darüber hinaus wird der Druck von 10.000 Stück 
Gästekarten aus Karton für rund 1.720,00 EUR empfohlen. Die 
mit der Fa. AVS Abrechnungs- und Verwaltungs-Systeme GmbH 
zu vereinbarende Mindestlaufzeit beträgt drei Jahre. Für die Ein-
führung des eMeldescheins ist etwa ein halbes Jahr einzuplanen. 
 
Von kurtaxepflichtigen Einwohnern (Zweitwohnungsinhabern) 
wird unabhängig von der Dauer und Häufigkeit sowie der Jah-
reszeit des tatsächlichen Aufenthalts je Wohnung eine pauschale 
Jahreskurtaxe erhoben. Der Pauschalbetrag errechnet sich hier 
aus 30 Tagen multipliziert mit dem Kurtaxe-Tagessatz. 
 
Jeder Kurtaxezahlende erhält im Gegenzug eine Gästekarte, ggf. 
die Echt Bodensee Card. 
 
2.  Beteiligung der Gemeinde Owingen an der Echt Boden-

see Card 
Aktuell bietet Owingen eine Gästekarte, mit der ein Owinger 
Feriengast bei Vorlage Rabatte bei Veranstaltungen des Kultur-
kreises Owingen sowie des Kulturforums Salem (je 2,00 Euro), 
bei den geführten Wanderungen „Linzgau-Touren“, im Schloss 
Salem und beim Affenberg (je 1,00 Euro), im Feuchtmayer-Mu-
seum in Mimmenhausen und im Naturerlebnisbad in Leustetten 
(je 0,50 Euro) erhält. Außerdem ist der Besuch des Bodensee-
obst-Museums, der Tüftlerwerkstatt sowie des Gerbermuseums 
(alle in Frickingen) wie auch der Aussichtsturm Hohenbodman 
und der Naturerlebnispark Schlosssee Salem unentgeltlich mög-
lich. 
 
Bei einer kürzlich durchgeführten Anfrage bei für Touristen in-
teressanten Zielen in der näheren Umgebung wurden der Ge-
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meinde Owingen für Inhaber der Owinger Gästekarte nur vom 
Dornier Museum und vom Zeppelin Museum je 1,00 Euro Rabatt 
angeboten. Anfragen beim Auto & Traktor Museum und der Bo-
densee Therme Überlingen wurden mit Verweis auf deren Be-
teiligung bei der Echt Bodensee Card (EBC) abgelehnt. Ebenso 
lehnten die Meersburg Therme, die Pfahlbauten und das Reptili-
enhaus eine Vergünstigung ab. 
 
Die Echt Bodensee Card hingegen ist deutlich attraktiver:  
Feriengäste könnten ab dem Anreise- bis einschließlich dem 
Abreisetag den ÖPNV im bodo-Verbundgebiet unentgeltlich nut-
zen. Dieses reicht von Sipplingen bis Oberstaufen im Allgäu und 
hoch bis Bad Saulgau. Außerdem erhalten die Gäste mehr als 
200 Vorteile, Vergünstigungen und Inklusiv Leistungen bei einer 
Vielzahl von Partnern. Die EBC-Gästecard gibt es nicht nur in 
Papierform, sondern kann auf Wunsch vom Gast auch digital auf 
dem Smartphone aktiviert werden. 
 
Die Verwaltung geht davon aus, dass die Echt Bodensee Card 
aufgrund ihrer Attraktivität stark von den Gästen in Owingen 
nachgefragt werden wird, wie dies in anderen Orten bereits der 
Fall ist. Aus diesem Grund soll eine Beteiligung der Gemeinde 
Owingen ab dem 01. Januar 2024 an der Echt Bodensee Card 
im Gemeinderat vorberaten werden. 
 
In diesem Fall müsste die Gemeinde Owingen einen sogenann-
ten Solidarbeitrag in Höhe von derzeit 1,06 EUR netto bzw. 1,26 
EUR brutto pro Gästeübernachtung an die Deutsche Bodensee 
Tourismus GmbH zahlen. Von diesen 1,06 EUR netto entfallen 
0,85 EUR auf den sog. bodo-Anteil (kurtaxefähig) und 0,21 EUR 
auf den sog. DBT-Anteil (nicht kurtaxefähig). 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt konnte Herr Bürgermeister 
Henrik Wengert die DBT-Geschäftsführerin, Frau Ute Stegmann 
begrüßen, die im Rahmen der Sitzung die Echt Bodensee Card 
im Detail vorgestellt hat. 
 
Ein Gemeinderat erkundigte sich, ob den zukünftig auch eine 
ÖPNV-Anbindung in den Raum Konstanz möglich sei. Frau Steg-
mann erläuterte, dass diesbezüglich Gespräche stattfinden und 
eine Anbindung wünschenswert wäre. Frau Stegmann ist dies-
bezüglich aber guter Hoffnung. 
 
Hierauf stellte ein Gemeinderat die Frage, ob eine solche Aus-
weitung des EBC-Nutzungsgebietes auch langfristig bis nach 
Österreich und in die Schweiz umsetzbar wäre. Frau Stegmann 
antwortete, dass sich dies aus mehreren Gründen als schwierig 
erweisen wird. Sie führte aus, dass sich die Ausweitung schon 
auf deutscher Seite als sehr kompliziert und langwierig gestalte. 
In der Schweiz und in Österreich habe man zusätzlich noch ein 
anderes Preisniveau, was den Solidarbeitrag vermutlich in Preis-
sphären steigen lassen würde, welchen die Gemeinden nicht 
mehr bereit wären zu finanzieren. 
 
Zudem wurde aus dem Gremium nach den Auswirkungen des 
Deutschlandtickets auf die Nutzung des ÖPNV beziehungsweise 
die EBC gefragt. Frau Stegmann erklärte, dass die potenziellen Aus-
wirkungen ein Thema der Marktforschung sein werden. Diese stellt 
die Basis für die weitere Analyse. Bisher sind ihr aber keine Auswir-
kungen bekannt. Die Touristinformationen geben die Rückmeldung, 
dass sich die EBC aufgrund ihres breiten Leistungsspektrums bei 
den Touristen etabliert hat und sie diese nicht nur wegen der kos-
tenlosen Nutzung des ÖPNV als Vorteil sehen. 
 
Eine Gemeinderätin erkundigte sich, wie oft der Solidarbeitrag 
erhöht werden könne, da dies auch einen Einfluss auf die Kur-
taxe haben wird. Frau Stegmann sagte, dass der Solidarbeitrag 
alle vier Jahre angepasst werden könne. Hier wurde mit dem Bo-
densee-Oberschwaben Verkehrsverbund abgestimmt, dass die 
Erhöhung im Rahmen der Ticketpreisanpassungen liegen muss. 
 
Im Weiteren diskutierten die Gemeinderäte noch über die Höhe 
der Kurtaxe. 

Letztlich kann diese Vorberatung dahingehend zusammenge-
fasst werden, dass sich der Gemeinderat ohne Ausnahme für die 
Erhebung einer Kurtaxe (über eine Kurtaxesatzung) sowie den 
Beitritt zur Echt Bodensee Card zum 01. Januar 2024 ausspricht. 
Im Hinblick auf die Höhe der Kurtaxe tendierte die Mehrheit je 
Person und Aufenthaltstag auf 2,00 EUR sowie die Pauschale 
Jahreskurtaxe (vor allem Zweitwohnungsinhaber) auf 60,00 EUR 
je Person festzusetzen. 
 
Die endgültigen Beschlüsse sollen in der Sitzung am 01. August 
2023 ohne umfangreiche Aussprache gefasst werden. 
 
5.  Vorstellung und Freigabe des Sanierungsplans „Bauab-

schnitt 1“ in Owingen im Rahmen der Eigenkontrollver-
ordnung 

Die Verordnung über die Eigenkontrolle von Abwasseranlagen 
(Abwassereigenkontrollverordnung – EKVO) verpflichtet Betrei-
ber von öffentlichen Abwasseranlagen in regelmäßigen Abstän-
den zur Eigenkontrolle ihrer Anlagen. 
 
Die Befahrung und Auswertung umfasst die Kanäle der Gemein-
de Owingen im Bereich Nordwest des Hauptortes (Bauabschnitt 
1). Insgesamt wurden in diesem Bereich 210 Haltungen mit einer 
Gesamtlänge von 6.614,50 m sowie 218 Schächte untersucht 
und beurteilt. 
 
Aus der Beurteilung der TV-Dokumentation soll der Ist-Zustand 
der untersuchten Kanalstrecken eindeutig und möglichst zwei-
felsfrei beschrieben werden. Hierbei sind eine Vielzahl von DIN 
EN Vorschriften und sonstige Rechtsgrundlagen zu berücksich-
tigen. 
 
Letztendlich werden die festgestellten Schäden in Schadensklas-
sen von 0 bis 5 eingeteilt. Die Schadensklassen 4 und 5 weisen 
starke Mängel mit kurzfristigem bzw. umgehendem Handlungs-
bedarf auf. 
 
Herr Eike Reckmann vom Ingenieurbüro Reckmann GmbH aus 
Owingen war in der Gemeinderatssitzung anwesend und hat 
die Schadensklassen und Sanierungspläne mit den dazugehö-
rigen Kosten ausführlich vorgestellt. Insgesamt belaufen sich 
die Kanalsanierungskosten des BA 1 auf ca. 575.000,00 EUR. 
Dabei entfallen ca. 336.500,00 EUR auf die Reparatur und ca. 
239.000,00 EUR auf die Renovierung bzw. Erneuerung. 
 
Nach dem Arbeitsblatt DWA-A143-1 wird bei der Kanalsanierung 
zwischen der Sanierung der Kanalsubstanz durch 
 
•	 Reparatur (örtlich begrenzte Einzelschäden)
•	 Renovierung (längere Abschnitte, geschlossene Bauweise)
•	 Erneuerung (wenn Reparatur und Renovierung nicht möglich 

sind, meist offene Bauweise)

unterschieden. Diesen Unterschied verdeutlichte Herr Reck-
mann im Rahmen der Sitzung anhand von unterschiedlichen 
Schadensbildern der Kanäle. Hierbei erwähnte er, dass die meis-
ten festgestellten Schäden, die im Rahmen der vorliegenden 
Sanierungsplanung umgehend oder kurzfristig saniert werden 
müssen (Schadensklassen 4 und 5), bereits vor 15 Jahren je-
doch in geringem Maße und mit den damals eingestuften Scha-
densklassen 2 und 3 (lang- und mittelfristiger Handlungsbedarf) 
eintraten. 
 
Die Verwaltung schlug vor, zunächst nur die Reparatur der Kanä-
le durchzuführen und die Renovierungs- bzw. Erneuerungsmaß-
nahmen zu einem späteren Zeitpunkt durchzuführen. 
 
Im Haushaltsplan für das Jahr 2023 sind lediglich 100.000,00 
EUR für die Sanierung von Kanälen als Ergebnis der Kanalun-
tersuchungen vorgesehen. Zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung 
in der zweiten Jahreshälfte 2022 war noch völlig offen, in wel-
chem Umfang und zu welchen Kosten tatsächlich Sanierungen 
notwendig werden. Angesichts eines voraussichtlich verbesser-
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ten Jahresergebnisses 2023 können die mehr- bzw. überplan-
mäßigen Ausgaben in Höhe von 236.500,00 EUR aber verkraftet 
werden. Der Ergebnishaushalt 2023 sollte auch danach noch mit 
einem ordentlichen Ergebnis abschließen können, das über dem 
prognostizierten Jahresüberschuss von 81.161,00 EUR liegt. 
 
Der Gemeinderat nahm den Kanalsanierungsplan zur Kenntnis 
und erteilte dem Ingenieurbüro Reckmann den Auftrag zur Aus-
schreibung der Reparaturmaßnahmen. Den überplanmäßigen 
Ausgaben von rund 236.500,00 EUR wurde zugestimmt. 
 
6.  Antrag auf Erweiterung des Nahwärmenetzes durch die 

Firma Bioenergie Allweyer in Owingen - Vorstellung der 
Konzeption und grundsätzliche Zustimmung zu diesem 
Vorhaben 

Im Jahr 2012 erfolgte der Spatenstich für die Firma Bio Energie 
Allweyer in der Friedhofstraße 5 in Owingen. 2013 wurde ein 
Holzgas-Blockheizkraftwerk (BHKW) zur Erzeugung von Strom 
und Wärme für zehn Wohnhäuser erstellt. Bereits 2014 wurde 
die Anlage um ein weiteres BHKW erweitert, um in den Jahren 
2016 und 2017 weitere 27 Wohneinheiten mit Nahwärme zu 
versorgen. Mittlerweile wurde zur Erhöhung der Versorgungssi-
cherheit bereits ein weitere BHKW erstellt. 
 
Der Geschäftsführer der Firma Bio Energie Allweyer, Herr Tobi-
as Allweyer, hatte im November 2022 und im Januar 2023 zwei 
Termine bei Herrn Bürgermeister Henrik Wengert. Herr Allweyer 
stellte in diesem Zuge einen Antrag auf Erweiterung des beste-
henden Nahwärmenetzes im Bereich von Owingen-Süd. Konkret 
soll dies folgende Straßenzüge umfassen, soweit bei den anlie-
genden Hauseigentümern eine entsprechende Nachfrage gene-
riert werden kann: 
 
Alpenstraße, Blumenstraße, Gartenstraße, Kreuzstraße, Kirch-
feldstraße, Mühlenstraße, Prielstraße, Schmidtengässle und 
Schulstraße. 
 
Infolge der Vorsprachen bei Herrn Bürgermeister Wengert stellte 
Herr Allweyer sowie dessen Projektleiter, Herr Alexander Möller, 
dem Gemeinderat am 28. März 2023 die Konzeption zu Erweite-
rung des bestehenden Nahwärmenetzes in Owingen in nichtöf-
fentlicher Sitzung erstmals vor. 
 
Aufgrund der genannten und für die Leitungen benötigten 
Straßen, ist die Gemeinde Owingen als Träger der jeweiligen 
Straßenbaulast in vollem Umfang involviert. Dies war auch ein 
wesentlicher Bestandteil der bisherigen Diskussion im Gemein-
derat. Denn einerseits findet der Gemeinderat überwiegend ein 
grundsätzlich positives Interesse an diesem Vorhaben. Anderer-
seits muss das Gremium auch seinen Verpflichtungen als Träger 
dieser Gemeindestraßen gerecht werden. 
 
Insofern wurden von der Verwaltung und dem Gemeinderat 
grundlegende Voraussetzungen, insbesondere im Hinblick auf 
den Stand der Technik, für die anstehenden Baumaßnahmen 
entwickelt. Diese hat Herr Allweyer zwischenzeitlich schriftlich 
anerkannt. 
 
Im Rahmen der Sitzung konnte Herr Bürgermeister Henrik Wen-
gert die Herren Tobias Allweyer und Alexander Möller zur Vor-
stellung der geplanten Konzeption begrüßt werden. 
 
Anhand einer Präsentation erläuterte Herr Möller das Vorhaben 
und ging zu Beginn auf den Grundgedanken und die Vorteile der 
Nahwärmeversorgung ein. Er sagte, dass Nahwärme zunächst 
einmal effizienter als individuelle Heizsysteme sie, da sie Wärme 
aus erneuerbaren Quellen nutzen kann. Dadurch wird weniger 
Energie verschwendet, was zu einer Reduzierung von Emissio-
nen und Kosten führt. Weiter führte er auf, dass Nahwärme auch 
zu einer höheren Wertschöpfung in der Region beitragen kann, 
da die Energieerzeugung und -verteilung vor Ort durchgeführt 
wird. Die Kaufkraft bleibe somit in der Region. 
 

Im weiteren Verlauf zeigte Herr Möller neben den technischen 
Aspekten die Preise und Fördermöglichkeiten für die Endkun-
den auf, um im Anschluss auf die geplante Netzerweiterung im 
Wohngebiet mit den o.g. Straßenzügen zu sprechen zu kommen. 
 
Nach ein paar Verständnisfragen aus dem Gremium fasste der 
Gemeinderat folgenden Beschluss: 
 
1. Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Erweiterung des 

Nahwärmenetzes in Owingen durch die Firma Bioenergie 
Allweyer, vertreten durch den Geschäftsführer, Herrn Tobias 
Allweyer, in den Straßenzügen Alpenstraße, Blumenstraße, 
Gartenstraße, Kreuzstraße, Kirchfeldstraße, Mühlenstraße, 
Prielstraße, Schmidtengässle und Schulstraße grundsätz-
lich zu. Die Zustimmung ergeht für die genannten Straßen-
züge, als auch für die Gehwege entlang dieser Straßen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der Zustim-
mungserklärung vom 3. Juli 2023, einen Gestattungsver-
trag mit der Firma Bioenergie Allweyer abzuschließen. Erst 
danach kann mit den Baumaßnahmen begonnen werden.

7.  Bauantrag auf Anbau an das Einfamilienhaus und Ände-
rung zu zwei Wohneinheiten auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 597/5, Kreuzstraße 18, Owingen 

Das Bauvorhaben ist bauplanungsrechtlich nach § 34 BauGB 
(Zulässigkeit von Vorhaben innerhalb der im Zusammenhang be-
bauten Ortsteile) zu beurteilen. Demnach ist ein Bauvorhaben 
zulässig, wenn es sich nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden 
soll, in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die Er-
schließung gesichert ist. 
 
Das Bauvorhaben fügt sich aus Sicht der Verwaltung und nach 
Rücksprache mit dem Baurechtsamt der Stadt Überlingen in 
die Umgebungsbebauung ein. Nachbarrechtliche Belange wer-
den durch den Anbau nicht berührt, Stellplätze sind ebenfalls in 
ausreichender Anzahl vorhanden. Aus städtebaulicher Sicht be-
stehen keine Bedenken, weshalb der Gemeidnerat dem Antrag 
einstimmig zustimmte. 
 
8.  Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit 

Carport und Geräte-/Fahrradraum auf dem Grundstück 
Nr. 38/18, Hinterm Dorf 7, Billafingen 

Das Bauvorhaben liegt innerhalb des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplans „Hasenbühl Süd, Bauabschnitte B + C“. Für 
das Bauvorhaben ist eine Befreiung für die Überschreitung der 
Wandhöhe erforderlich. 
 
Das Wohnhaus wird in ökologischer Bauweise mit Holzbalkende-
cken und erhöhtem Wärmeschutz erstellt. Durch diese Bauweise 
sind größere Konstruktionsquerschnitte in Decke und Dach nö-
tig, als beispielsweise bei der Ausführung mittels Betondecken. 
Die Wandhöhe erhöht sich dadurch um 24 cm, mit der Erdge-
schossfußbodenhöhe (EFH) bleibt der Bauherr allerdings 30 cm 
unter der Maximalhöhe, was gemäß Bebauungsplan auch zuläs-
sig ist. Die max. zulässige Firsthöhe wird durch diese Befreiung 
nicht überschritten. Das Bauvorhaben tritt optisch nicht höher in 
Erscheinung. Nachbarrechtliche Belange sind durch diese Be-
freiung nicht betroffen. Aus städtebaulicher Sicht bestehen keine 
Bedenken. 
 
Der Ortschaftsrat hatte in seiner Sitzung am 12. Juli 2023 über 
den Bauantrag beraten und diesem zugestimmt. Dem schloss 
sich der Gemeinderat einstimmig an. 
  
9.  Bauantrag der Gemeinde Owingen auf Errichtung eines 

Begrüßungsschilds auf dem Grundstück Flst. Nr. 35/3, 
Dorfstraße, Taisersdorf - geänderter Standort 

Bereits in der Sitzung am 28. Februar 2023 hat der Gemeinderat 
der Errichtung von 11 Begrüßungsschildern an den Ortseingän-
gen aller Ortsteile zugestimmt. Die Baugenehmigung für diese 
Schilder wurde vom Baurechtsamt am 30. Mai 2023 erteilt. 
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Leider hat ein Grundstückseigentümer zwischenzeitlich seine Zustimmung für das Aufstellen eines Begrüßungsschilds auf seinem 
Grundstück zurückgezogen, weshalb für dieses eine Schild zunächst ein neuer Standort gefunden werden musste. 
 
Beim neuen Standort handelt es sich um ein gemeindeeigenes Grundstück. Eine Nachbaranhörung ist nicht erforderlich, die direkt 
angrenzenden Nachbarn haben sich vorab mit dem Standort einverstanden erklärt. Weitere Angrenzer sind durch das Aufstellen des 
Schilds nicht betroffen. 
 
Der Gemeinderat stimmte dem geänderten Standort für das Begrüßungsschild und damit dem Bauantrag einstimmig zu. 
 
10.  Beschluss über die Anpassung der Elternbeiträge zum Kindergartenjahr 2023/24 sowie der 3. Änderung der Satzung 

über die Erhebung von Benutzungsgebühren in den gemeindeeigenen Kindergärten 
Die Gemeinde Owingen erhebt zur teilweisen Deckung ihrer Kosten in den gemeindeeigenen Kindergärten Elternbeiträge. Der Kos-
tendeckungsgrad durch die Elternbeiträge hat sich dabei in den letzten Jahren wie folgt entwickelt: 
 

Rechnungsergebnis: 2018 2019 2020 2021 2022 Planansatz 2023 

Betriebsausgaben in EUR: 1.874.844 2.030.212 2.086.279 2.225.102 2.423.068 2.452.313

Elternbeiträge in EUR: 311.816 332.372 273.331 328.649 420.819 416.000

Deckungsgrad aus Beiträgen: 16,64% 16,37% 13,10% 14,77% 17,37% 16,96%
 
Von den grundsätzlich anzustrebenden 20% Kostendeckung war und ist die Gemeinde also immer ein gutes Stück entfernt. Dass der 
Kostendeckungsgrad in den Jahren 2020 und 2021 sogar auf nur noch 13,10% bzw. 14,77% zurückging, ist allerdings coronabedingt 
zu erklären, denn es gab in diesen Jahren Schließzeiten, während denen die Gemeinde Owingen auf die Erhebung von Elternbeiträ-
gen verzichtet hatte. 
 
Was die Städte und Gemeinden bereits in 2023, v.a. aber im Jahr 2024 und in den Folgejahren finanziell sehr belasten wird, ist die 
kürzlich erfolgte Einigung in den Tarifverhandlungen für den öffentlichen Dienst - der „teuerste Tarifabschluss aller Zeiten“, so der 
Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städte- und Gemeindebunds. 
 
Ausgehend von den bis zuletzt geltenden Vergütungen kommt gemäß Tarifabschluss nun zunächst ein sogenannter Inflationsaus-
gleich zum Tragen, wonach die Beschäftigten eine steuer- und abgabenfreie Sonderzahlung in Höhe von 3.000,00 Euro erhalten. 
Diese wird verteilt auf die Monate Juni 2023 bis Februar 2024 ausgezahlt. 
 
Danach, ab März 2024, steigen die Entgelte erneut, und zwar im Beispielsfall einer Erzieherin in der Entgeltgruppe S 8a (Stufe 6 = 
höchste Erfahrungsstufe) gegenüber dem Dezembergehalt 2022 um 10,8%. Seit der Eingruppierung von Erzieherinnen und Erzie-
hern in S 8a (ab 01. Juli 2015) hat sich das Entgelt in Stufe 6 von 3.427,50 EUR auf aktuell 3.979,52 EUR erhöht und soll ab 01. März 
2024 dann 4.409,39 EUR betragen. Das sind innerhalb von weniger als neun Jahren rund 28,65% mehr. 
 
Wie sich die Personalkosten in den Kindergärten zuletzt entwickelt haben und wie sie sich (bei gleichbleibender Anzahl an Beschäf-
tigten) in den Jahren 2023 und 2024 entwickeln werden, zeigt folgende Übersicht: 
 

2020 2021 2022 2023 2024

1.744.022 EUR 1.821.443 EUR 1.990.915 EUR 2.076.965 EUR 2.203.276 EUR

 + 77.421 EUR + 169.472 EUR + 86.050 EUR + 126.311 EUR
 
In Owingen haben die Personalkosten zuletzt 82% der gesamten Kosten in den Kindergärten betragen, sie machen also den aller-
größten Teil der Ausgaben aus, Tendenz steigend. 
 
Von den gesamten Kosten im Kindergartenbereich trägt die Gemeinde Owingen aktuell zwischen 45% und 50%, das Land Ba-
den-Württemberg trägt über Zuschüsse etwa 35%, und weitere 15% bis 17% sind zuletzt über Elternbeiträge gedeckt gewesen. 
 
Bei steigenden (Personal-)Kosten bedeutet das aber auch, dass der Gemeindehaushalt in absoluten Zahlen in einem immer höheren 
Maße belastet wird: 
50% Kostentragung durch die Gemeinde Owingen an den Personalkosten 2023 sind in absoluten Zahlen rund 1,038 Mio. EUR, und 
50% Kostentragung durch die Gemeinde Owingen an den Personalkosten 2024 sind in absoluten Zahlen bereits rund 1,102 Mio. 
EUR - also ein Plus in Höhe von 64.000 EUR innerhalb nur eines Jahres. 
 
Vor diesem Hintergrund ist es zwingend notwendig, nicht auch noch die Einnahmenseite zu schwächen und die Elternbeiträge auch 
weiterhin zumindest so zu erhöhen, wie es von den Vertretern des Städtetages, Gemeindetages und der Kirchen in Baden-Württem-
berg empfohlen wird. 
 
Die Vertreter des Städtetages, Gemeindetages und der Kirchen in Baden-Württemberg haben sich gemäß Schreiben vom 05. Mai 
2023 auf die Erhöhung der Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2023/2024 wie folgt verständigt: 
 
„Die Arbeit in der frühkindlichen Bildung unterliegt stetigen Kostensteigerungen, nicht zuletzt durch die Aufwertung der pädago-
gischen Fachkräfte im Tarifvertrag für den Sozial- und Erziehungsdienst. Eine angemessene Anpassung der Elternbeiträge wird in 
Zeiten multipler Krisen, die zugleich Träger und Familien belasten, zunehmend herausfordernd. Ein zentrales Anliegen ist es, ein 
finanziell gesichertes Betreuungsangebot zu erhalten und gleichzeitig die Belastung der Familien angemessen im Blick zu behalten. 
 
Vor dem Hintergrund, dass die tatsächlichen Kostensteigerungen in Zeiten der Corona-Pandemie bewusst nicht im erforderlichen 
Maß in die Erhöhung der Elternbeiträge eingeflossen sind, muss nun nach und nach eine deutlich höhere Anpassung der Beitragssät-
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ze nachgeholt werden. Die Vertreter der Kirchen und der Kommunalen Landesverbände empfehlen für das Kindergartenjahr 2023/24 
eine Erhöhung der Elternbeiträge um 8,5 %. Nachdem Eltern und Familien verschiedentlich bei der Kompensation der gestiegenen 
Lebenshaltungskosten geholfen wurde und insbesondere Eltern in prekärer wirtschaftlicher Lage von den Erhöhungen nur bedingt 
betroffen sind, wird die vorgeschlagene Erhöhung von den Verbänden als vertretbar angesehen.“ 
 
Das angestrebte Ziel der Verbände bleibt ein Kostendeckungsgrad von 20 % durch Elternbeiträge. 
 
Die Empfehlungen, und damit auch die tatsächlichen Erhöhungen in Owingen, haben sich insofern wie folgt entwickelt: 
 

Kindergartenjahr

2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24

3% 3% 1,9% 2,9% 3,9% 8,5%
 
 Nach der neuen Empfehlung würden sich die Elternbeiträge für den Regelkindergarten für 4- bis 6-Jährige (Ü3) wie folgt ergeben: 

2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24

1-Kind-Familie 114,00 EUR 117,00 EUR 119,00 EUR 122,00 EUR 127,00 EUR 138,00 EUR

2-Kind-Familie  87,00 EUR  90,00 EUR  92,00 EUR  95,00 EUR  99,00 EUR 107,00 EUR

3-Kind-Familie  58,00 EUR  60,00 EUR  61,00 EUR  63,00 EUR  66,00 EUR  72,00 EUR

4 Kinder u. mehr  19,00 EUR  20,00 EUR  20,00 EUR  21,00 EUR  22,00 EUR  24,00 EUR
 
Die kompletten neuen Gebührentarife für alle Angebotsformen sind dem angefügten Entwurf der Satzungsänderung zu entnehmen. 
 
Unter der Annahme von Elternbeiträgen in Höhe von ca. 451.000 EUR und Betriebsausgaben von rund 2.645.000 EUR jeweils im Jahr 
2024, würde mit den vorgeschlagenen Gebühren ein Kostendeckungsgrad von rund 17% erreicht werden. Der Kostendeckungsgrad 
läge also weiterhin unter den angestrebten 20 %. 
 
Im Kinderhaus Guggenbühl wurde den Eltern eine hohe Flexibilität dahingehend eingeräumt, dass sie eine Betreuung von unter-
schiedlichen Betreuungsformen (z.B. Verlängerte Öffnungszeit und Ganztag) miteinander kombinieren können. Mit Blick auf die 
Kleinkind- und Kindergartenförderung des Landes sollte künftig eine Betreuung von mehr als 29 Stunden pro Woche angestrebt 
werden. 
 
Der Essenslieferant hat uns vorab mündlich angekündigt, den Preis je Mittagessen zum neuen Schuljahr um je 30 Cent zu erhöhen. 
Infolge dessen muss auch die Pauschale fürs Mittagessen wie folgt erhöht werden: 
 
Krippen- und Kindergartenkinder 84,00 EUR pro Monat (bisher 79,00 EUR) 
Schulkinder   89,00 EUR pro Monat (bisher 87,00 EUR) 
 
Die neuen Gebühren sollen zum 01. September 2023 in Kraft treten. 
 
Die Elternbeiräte der drei Kinderhäuser/-gärten wurden zu den geplanten Änderungen angehört. Stellungnahmen sind bei der Ge-
meindeverwaltung nicht eingegangen. 
 
Nach kurzer Diskussion beschloss der Gemeinderat einstimmig die 3. Änderung der Satzung über die Erhebung von Benutzungsge-
bühren in den gemeindeeigenen Kindergärten. 
 

11.  Beschlussfassung über die Vergabe der Photovoltaik-
 Anlage auf dem Dach des Bauhofgebäudes 
Im Zuge der Haushaltsplanung für das Jahr 2023 wurden ent-
sprechende Mittel für die Installation einer Photovoltaik-Anlage 
auf dem Dach des Bauhofgebäudes bereitgestellt. 
Die Photovoltaik-Anlage wurden in Zusammenarbeit mit der 
Netze BW Gmbh beschränkt ausgeschrieben. Die Submission 
fand am Dienstag, 4. Juli 2023 im Rathaus Owingen statt. Insge-
samt wurden 11 Firmen zu Abgabe eines Angebots aufgefordert, 
wovon lediglich 2 Firmen ein Angebot abgegeben haben. Nach 
fachtechnischer und rechnerischer Prüfung der Angebote durch 
die Netze BW ergibt sich folgender Preisspiegel: 
 
PV-Anlage auf Bauhofdach 

Bieter Angebotssumme

DeLimes Energy GmbH, 
Pfullendorf

141.365,37 EUR 

Bieter B 165.731,54 EUR
 
Von der Fa. DeLimes Energy GmbH wurde ein technisches Ne-
benangebot über 146.175,83 EUR abgegeben. Hier wird ein 

Mehrpreis für eine erhöhte Leistung des Moduls angegeben. Die 
restlichen Angaben aus dem Leistungsverzeichnis haben weiter-
hin Bestand. Durch den aufgeführten Mehrpreis wird eine um 
3,72 kWp höhere Leistung erzielt. 
 
Die Amortisation der Gesamtanlage wird hierdurch nicht beein-
flusst, zumal die Mehrkosten durch den höheren Ertrag getra-
gen werden. Allerdings werden in Summe jährlich ca. 3.700 kWh 
mehr produziert, was einer CO2-Einsparung von ca. 1,1 to pro 
Jahr entspricht. 
 
Die Kostenberechnung lag bei rund 148.000,00 EUR, insofern 
liegt auch das Nebenangebot noch unter der Kostenberech-
nung. Die Verwaltung schlug vor, das technische Nebenangebot 
der Fa. DeLimes Energy GmbH aus Pfullendorf anzunehmen. 
 
Ein Gemeinderat erkundigte sich nach der Größe der Anlage. 
Herr Ortsbaumeister Bernhard Widenhorn antwortete, dass 
die Anlage des technischen Nebenangebots eine Größe von 
107 kWp hat. Dies führt dazu, dass der produzierte Strom 
über die Gemeinde auch in Eigenverantwortung vertrieben 
werden muss. 
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Der Gemeinderat nahm das technische Nebenangebot an und 
erteilte der Fa. DeLimes Energy GmbH aus Pfullendorf den Auf-
trag für die Installation der Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 
des Bauhofgebäudes zu einer Angebotssumme von 146.175,83 
EUR. 
 
12.  Beschlussfassung über die Vergabe der Fluchttreppe in 

der Neuen Gerbe in Billafingen 
Im Brandschutzkonzept für die Neue Gerbe bzw. das Rathaus in 
Billafingen ist u. a. eine Fluchttreppe für den Rathaussaal im 1. 
Obergeschoss gefordert. 
 
Für die Vergabe der Fluchttreppe wurden fünf Firmen zur Abga-
be eines Angebots aufgefordert, wovon zwei Firmen ein Ange-
bot abgegeben haben. Nach fachtechnischer und rechnerischer 
Prüfung durch Architekt Rainer Schmidt ergibt sich folgendes 
Ergebnis: 
 

Firma Angebotspreis

Schlosserei Walter, Überlingen 34.839,63 EUR

Bieter 2 36.015,35 EUR
 
Das Ergebnis liegt im Rahmen der Kostenberechnung. Dem 
schloss sich der Gemeinderat einstimmig an. 
 
 
13.  Sanierung der Wasserversorgungsleitung im Bereich 

Unterer Haldenweg in Billafingen 
Im Bereich des Unteren Haldenwegs in Billafingen wurde am 11. 
Mai 2023 bereits der sechste Rohrbruch auf diesem Leitungsab-
schnitt gemeldet. 
 
Nach Rücksprache mit dem Stadtwerk am See wurde dem 
Gemeinderat vorgeschlagen, die Wasserversorgungsleitung in 
diesem Bereich auf der gesamten Länge von ca. 180 m zu er-
neuern. Mit der Ausschreibung und Vergabe soll aufgrund einer 
gewissen Dringlichkeit nicht erst die Haushaltsplanberatung für 
2024 abgewartet werden. 
 
Die Verwaltung schlug vor, das Stadtwerk am See mit der Pla-
nung und Ausschreibung zu beauftragen. Die Vergabe der Leis-
tung soll in der Gemeinderatssitzung im Oktober 2023 erfolgen 
und die Umsetzung bis 30. April 2024 abgeschlossen sein. 
 
Die Kostenschätzung liegt bei 130.000,00 EUR (netto). Belaste-
tes Material und evtl. erforderliche Bodengutachten sind hierbei 
nicht mit eingerechnet. 
 
Der Gemeinderat gab die Maßnahme zur Planung und Aus-
schreibung frei und erteilte dem Stadtwerk am See den Auftrag, 
die Ausschreibung entsprechend durchzuführen. Die entspre-
chenden Mittel werden in die Haushaltsplanung 2024 mit auf-
genommen. 
 
 
14.  Erlass einer Benutzungsordnung und Festsetzung von 

Benutzungsentgelten für das Dorfgemeinschaftshaus 
Hohenbodman 

Seit mittlerweile fast 11 Jahren ist das Dorfgemeinschafts- und 
Feuerwehrhaus in Hohenbodman in Betrieb. Dies, auch dank 
enormer Eigenleistung durch die Hohenbodmaner Vereinsge-
meinschaft erbaute Haus, war am 16. September 2012 einge-
weiht worden. 
 
Der Teil des Gebäudes, der auf die Nutzung als Dorfgemein-
schaftshaus entfällt, umfasst neben dem Flur- und Toilettenbe-
reich einen rd. 70 m² großen Gemeinschaftsraum (Saal) sowie 
eine fast 20 m² große Küche. Bis zuletzt wurden diese Räum-
lichkeiten nur vom Ortschaftsrat für dessen Sitzungen sowie von 
den Hohenbodmaner Vereinen für deren größere Veranstaltun-
gen genutzt. Eine Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses durch 
Private gab es hingegen nicht. 

Nun hat bekanntlich das Gasthaus „Adler“ in Hohenbodman zum 
30. September 2022 sein Restaurant geschlossen. Damit ist die 
letzte Möglichkeit für Vereine und Private, sich in Hohenbodman 
zu treffen oder private Feste zu feiern, weggefallen. 
 
Künftig soll die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses deshalb 
auch für Privatpersonen möglich sein. 
 
Die Hohenbodmaner Vereine werden ihre größeren Veranstal-
tungen auch weiterhin im Dorfgemeinschaftshaus abhalten. Für 
kleinere Vereinstreffen oder auch den Seniorenstammtisch kann 
künftig das schräg gegenüberliegende, ehemalige Feuerwehr-
haus Hohenbodman genutzt werden, das in den letzten Monaten 
baulich saniert wurde. 
 
Für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses müssen nun 
noch eine Benutzungsordnung erlassen und Benutzungsentgel-
te festgesetzt werden. 
 
Bei der Ermittlung der vorgeschlagenen Benutzungsentgelte hat 
sich die Verwaltung an der Höhe der aktuell im kultur|o gültigen 
Benutzungsentgelte orientiert. Weil die Nutzungsfläche im Dorfge-
meinschaftshaus Hohenbodman nur etwa ¼ der Nutzungsfläche 
im kultur|o beträgt, belaufen sich auch die vorgeschlagenen Benut-
zungsentgelte nur auf etwa ¼ der im kultur|o gültigen Entgelte. 
 
Wie im kultur|o auch, sollen Vereine erst ab dem 2. Veranstal-
tungstag ein Benutzungsentgelt bezahlen müssen. Die Küchen-
nutzung durch Vereine bleibt außerdem komplett entgeltfrei. 
 
Beim entgeltfreien 1. Veranstaltungstag bzw. bei eintägigen Ver-
anstaltungen von Vereinen sind aber anteilige Bewirtschaftungs-
kosten in Höhe von 25 EUR zu entrichten. 
 
Für Veranstaltungen von Privatpersonen, von einheimischen Be-
trieben sowie von auswärtigen Vereinen und Unternehmen soll 
hingegen vom ersten Tag an ein gewisses Entgelt sowohl für den 
Saal als auch für die Tontechnik als auch für die Küche erhoben 
werden.  
Was in jedem Fall immer zu bezahlen ist - egal ob ein Verein oder 
ein Privater die Räumlichkeiten mietet - sind die Inanspruchnah-
me des Hausmeisters und der Auf- und Abbau durch die Ge-
meinde als Vermieter.  
Alle Entgelttatbestände sind in der beigefügten Tabelle aufge-
führt (siehe Ratsinformationssystem), die als „Anlage 3“ ein Be-
standteil der Entgeltordnung ist, die wiederum Bestandteil der 
Benutzungsordnung ist. 
 
Sowohl die Benutzungsordnung als auch die Entgeltliste wurden 
im Ortschaftsrat in dessen Sitzung am 19. Juni 2023 beraten und 
für gut befunden. 
 
Mit der Erhebung der vorgeschlagenen Entgelte kann selbstver-
ständlich nur ein Bruchteil dessen finanziert werden, was an Kos-
ten für die Unterhaltung und Bewirtschaftung des Dorfgemein-
schaftshauses anfällt. Der finanzielle Aufwand der Gemeinde für 
das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus Hohenbodman lag 
zuletzt - einschließlich Kosten für Abschreibung sowie Verwal-
tungs- und Bauhofkosten - bei rund 30.000 EUR je Jahr. Aber bei 
Gebäuden wie diesen einen nennenswerten Kostendeckungs-
grad zu erreichen, ist schlicht unmöglich, sofern die erhobenen 
Entgelte für die Nutzer im Rahmen bleiben sollen.  
Eine Gemeinderätin erkundigte sich, wie viel Platz für eine Feier 
zur Verfügung stehen würde. Herr Ortsvorsteher Jörg Nesen-
sohn sagte, dass der Bereich etwa 75 m² exklusive der Küchen-
räume und Sanitäranlagen habe und bei Bestuhlung ungefähr 50 
Personen darin Platz hätten 
 
Der Gemeinderat beschloss die Benutzungsordnung sowie die 
Entgelttabelle einstimmig.  
 
15.  Verschiedenes  
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldung. 
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Gäste und Freizeit

Wichtige Information für  
Vermieter und Vermieterinnen  
von Ferienunterkünften 
Das muss man wissen! 
Ferienunterkünfte zu vermieten ist eine tolle Sache, doch was 
muss beachtetet werden? 
Ist die Anmeldung einer Ferienwohnung genehmigungspflichtig? 
JA, zur Anmeldung einer Ferienunterkunft benötigen Sie eine 
Baugenehmigung. 
Wer eine bestehende Immobilie oder einen Teil davon als Fe-
rienwohnung nutzen möchte, benötigt für diese Nutzungsän-
derung eine Baugenehmigung. Für die Neuerrichtung von 
Ferienwohnungen ist eine Baugenehmigung erforderlich. Un-
zulässig ist es, ohne Genehmigung dort eine Ferienunterkunft zu 
schaffen, wo lediglich eine Baugenehmigung für privates Woh-
nen vorliegt. 
Wer ungenehmigt Ferienwohnungen errichtet, setzt sich der Ge-
fahr eines bauaufsichtlichen Verfahrens aus. 
Das Bauamt der Gemeindeverwaltung Owingen oder das Bau-
rechtsamt Überlingen erteilt gerne Auskünfte über das Bauge-
nehmigungsverfahren. Planen Sie zur Einholung der Baugeneh-
migung genügend Zeit ein. Den Antrag auf Nutzungsänderung 
reichen Sie bei Frau Sonja Stocker, (Telefon: 07551 809435 oder 
Mail: sstocker@owingen.de) ein. 
 
Braucht man für die Vermietung einer Ferienunterkunft eine Ge-
werbeanmeldung? 
Muss ich eine Ferienunterkunft bei der Gemeinde melden? 
Nach Ordnungsrecht besteht eine Gewerbeanzeigepflicht, d.h. 
ein Vermieter von Ferienunterkünften muss die private Vermie-
tung gegenüber dem örtlichen Gewerbeamt anzeigen. Diese An-
zeige hat lediglich deklaratorischen Charakter, sie ist von keiner-
lei Voraussetzung abhängig. Ansprechpartnerin ist Frau Bianca 
Schulte, Telefon: 07551 809442 oder Mail: bschulte@owingen.
de 
Das Gewerbeamt gibt diese Meldung z.B. an das Finanzamt wei-
ter, das dann wiederrum prüft, inwieweit der Vermieter steuer-
lich veranlagt wird oder nicht. Die Gewerbeanzeigepflicht ent-
fällt nur in den Fällen bei denen der geschäftliche Umfang der 
Vermietung vernachlässigt gering, insbesondere auch zeitlich 
beschränkt ist. Wo konkret die Grenze zu einer „Bagatellvermie-
tung“ liegt, hängt vom Einzelfall ab. Ein Bagatellfall liegt jeden-
falls nicht vor, wenn durchgängig acht Betten angeboten werden 
oder der Beherbergungsbetrieb zusätzlich zur Vermietung auch 
Serviceleistungen wie Frühstück, Halb-oder Vollpension, Betten-
machen, tägliche Reinigung der Zimmer, periodischer Wäsche-
wechsel, Transferleistungen oder Brötchenservice anbietet. 
Denn auch ein Beherbergungsbetrieb mit nur wenigen Betten 
kann ganz erhebliche Umsätze und Gewinne erzielen, die durch-
aus eine Annahme eines Gewerbebetriebes rechtfertigen. Einer 
gaststättenrechtlichen Erlaubnis für Beherbergungsbetriebe be-
darf es nicht. 
 
Muss ein Meldeschein bei Ankunft des Gastes/ der Gäste 
ausgefüllt werden? 
JA, nach dem Bundesmeldegesetz besteht eindeutig Melde-
pflicht. Als Vermieter einer Ferienunterkunft hat man entspre-
chend einem Hotelier oder Herbergsleiter die Verpflichtung von 
jedem Gast bei der Anmeldung einen gesetzlich vorgeschriebe-
nen Meldeschein auszufüllen und unterschreiben zu lassen. 
Die Meldescheine sind ab dem Tag der Anreise ein Jahr lang 
aufzubewahren und auf Verlangen bestimmter Behörden (z.B. 
Polizei, Staatsanwaltschaft, Zollfahndung usw.) zur Einsicht vor-
zulegen. Diese Meldepflicht besteht auch dann, wenn die Unter-
kunft über Plattformen wie Airbnb, Booking, ebay, fewo-direct 
oder ähnlichem angeboten wird. 
Als Vermieter ist man verpflichtet, besondere Meldescheine be-
reit zu halten, dies kann in Papierform passieren (die Scheine 

sind bei der Gemeindeverwaltung erhältlich), immer gängiger 
wird allerdings ein elektronisches Meldeverfahren. Ebenso be-
inhaltet der Meldeschein eine Gästekarte, die dem Gast ver-
schiedene Ermäßigungen ermöglicht. Zum Beispiel beim Eintritt 
ins Schloss Salem, Affenberg Salem, Linzgau-Touren und neu, 
Dornier Museum und Zeppelin Museum Friedrichshafen 
Kommt man als Vermieter dieser Pflicht nicht nach, handelt es 
sich um eine Ordnungswidrigkeit und kann entsprechend ge-
ahndet werden. Ebenso ist der Mieter/Gast verpflichtet, den 
Meldeschein am Tag der Ankunft eigenhändig zu unterschrei-
ben, kommt er dieser Verpflichtung nicht nach, begeht auch er 
eine entsprechende Ordnungswidrigkeit, die ebenfalls finanzielle 
Bussen mit sich bringen kann. 
 
 
 

Wanderung nach Bil-
lafingen mit Besuch 
in der Buchbinderei 
Verena Saegesser 

Eine rund einstündige Wanderung führt uns am Waldrand ent-
lang auf Wald-und Forstwegen nach Billafingen zur Buchbinderei 
von Verena Saegesser. 

Dort besuchen wir die Werkstatt und lassen uns in die Kunst des 
Buchbindens einweisen. Jede Teilnehmerin und jeder Teilneh-
mer fertigt dann in Handarbeit einen Notizblock in der Größe 
A7 an. 

Der Rückweg erfolgt individuell, zu Fuß oder mit dem ÖPNV 
(Bodo Linie 7392 um 17:38 Uhr oder 18:38 Uhr (Angaben ohne 
Gewähr) 

Termin: 
Donnerstag, 17. August 2023 
Treffpunkt: 
an der Nikolauskapelle Owingen um 13:00 Uhr 
Länge der Wanderung: rund 4,5 km, Dauer: ca. eine Stunde 
Kosten: 
pro Person 15 € Materialkosten + zuzüglich Fahrtkosten (in-
dividuell) 
Dauer der Buchherstellung: 
ca. 1, 5 Stunden. 
Unbedingt ist eine Anmeldung erforderlich bis Dienstag, 15. 
August 23 um 12:00 Uhr bei Susanne Gerhardt, Tel. 07551 
809426 oder per Mail: sgerhardt@owingen.de 
Sollten mehr als fünf Anmeldungen eingehen, müssen zwei 
Gruppen gebildet werden, die nacheinander in der Werkstatt 
tätig sind. Die wartende Gruppe kann sich bei Kaffee, Holunder-
blütensaft und einem Snack die Zeit vertreiben. 

Die Wanderung erfolgt auf eigenes Risiko, dem Wetter ange-
passte Kleidung (Regenschutz/Sonnenschutz) und bequemes 
Schuhwerk ist selbstverständlich. 
Die Materialkosten werden vor Ort direkt beglichen. 

Sollte es sehr schlechtes Wetter sein und stark regnen, nehmen 
wir den Bus Linie 7392 um 12:32 Uhr an der Bushaltestelle Rat-
haus Owingen. 
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Gemeinde Owingen  
Bodenseekreis  Az.: 460.15 

3. Änderung der Satzung über die Erhebung von  
Benutzungsgebühren in den gemeindeeigenen Kindergärten 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg und der §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg hat der Gemeinderat am 18. Juli 2023 folgende Änderung der Satzung vom 3. August 2021, zuletzt durch Be-
schluss am 15. Novem-ber 2022 geändert, beschlossen: 

  
§ 1 Gebührenhöhe  

§ 5 Abs. 3 und 4 erhalten folgende neue Fassung: 
(3)  Werden in Kindertageseinrichtungen Mahlzeiten angeboten, wird zusätzlich zu den Gebühren nach dem Verzeichnis eine Ver-

pflegungsgebühr fällig. Diese beträgt für alle Krippen- und Kindergartenkinder 84,00 EUR pro Monat, für Hort- und Schulkinder 
89,00 EUR pro Monat. 

(4)  In Ausnahmefällen können Einzelbuchungen erfolgen. Diese werden mit folgenden Gebühren veranschlagt: 
 a) Eine Mahlzeit pro Portion:  4,70 EUR
 b) Ein Tag VÖ-Betreuung inkl. Essen:  8,00 EUR
 c) Ein Tag GT-Betreuung inkl. Essen:  11,00 EUR
 

§ 2 Änderung des Gebührenverzeichnisses  
Das Gebührenverzeichnis erhält folgende Fassung: 

Kinder über 3 Jahren

Öffnungszeit 1-Kind-Familien 2-Kind-Familien 3-Kind-Familien 4 Kinder und mehr

Regelzeit 138,00 EUR 107,00 EUR 72,00 EUR 24,00 EUR

Verl. Öffnungszeit 182,00 EUR 138,00 EUR 91,00 EUR 30,00 EUR

Tagheim 281,00 EUR 212,00 EUR 142,00 EUR 48,00 EUR
 
 

Kinder mit 2 Jahren in der Altersmischung und im Kindergarten Billafingen

Öffnungszeit 1-Kind-Familien 2-Kind-Familien 3-Kind-Familien 4 Kinder und mehr

Regelzeit 277,00 EUR 210,00 EUR 139,00 EUR 46,00 EUR

Verl. Öffnungszeit 362,00 EUR 278,00 EUR 186,00 EUR 59,00 EUR

Tagheim 446,00 EUR 342,00 EUR 229,00 EUR 78,00 EUR
 

Krippe für 1- bis 3-Jährige

Öffnungszeit 1-Kind-Familien 2-Kind-Familien 3-Kind-Familien 4 Kinder und mehr

Regelzeit 408,00 EUR 303,00 EUR 205,00 EUR 81,00 EUR

Verl. Öffnungszeit 494,00 EUR 367,00 EUR 248,00 EUR 98,00 EUR

Tagheim 580,00 EUR 431,00 EUR 293,00 EUR 115,00 EUR
 
 

Schulkinder Hort und flexible Nachmittagsbetreuung Klasse 1 bis 4

Öffnungszeit 1-Kind-Familien 2-Kind-Familien 3-Kind-Familien 4 Kinder und mehr

pro Tag bis 17 Uhr 52,00 EUR 39,00 EUR 28,00 EUR 17,00 EUR

pro Tag bis 14 Uhr 30,00 EUR 26,00 EUR 17,00 EUR 11,00 EUR
 

§ 2 
Inkrafttreten  

Diese Satzung tritt am 01. September 2023 in Kraft. 
 
Owingen, den 18. Juli 2023 

Henrik Wengert 
Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen
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Hinweis gemäß § 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Owingen (Bürgermeisteramt), Haupt-
strasse 35, 88696 Owingen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden ist. 
 
Ausgefertigt: 
 
Owingen, den 19. Juli 2023 
 
 
 
 
Henrik Wengert 
Bürgermeister 
 

___________________________________________________________________________________
 
Die ab 01. September 2023 geltende Satzung inklusive den eingearbeiteten Änderungen finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.owingen.de im Bereich „Leben & Wohnen“ -> Kinderbetreuung -> Allgemein bei den Downloads. 
 

Kunst und Kultur

Rathausgalerie
Ausstellung „Malerei und Zeichnung“ von René Damen 
 
Ein weiterer Auszug aus der Einführung, den Notizen von Günter 
Graf über die Verfassung während des Malens-innerer Ar-
beitsprozess–geistige Haltung–Spiritualität: „...Malen	bedeutet	
auch	einen	Weg	nach	 innen	zu	gehen,	 in	den	anderen,	 inneren	Raum	
eintauchen	(Oteiza!),	der	alles	negiert,	was	aus	der	gewöhnlichen	sinn-
lichen	Wahrnehmung	kommt,	dass	der	Maler	sich	öffnen	kann	zu	dem,	
was	aus	dem	eigenen	Inneren	kommt,	was	er	nicht	kennt	-	oder	etwas	
geht	 durch	 den	 Maler	 hindurch,	 das	 er	 noch	 nicht	 kennt,	 Gefahren:	
Selbstbespiegelung,	sich	in	einen	Prozess	zu	verlieren	-	ganz	drin	sein 
der	 Maler	 als	 Vermittler,	 damit	 etwas	 sichtbar	 wird,	 was	 zuvor	 noch	
nicht	 in	 Erscheinung	 trat	 -	 kommt	 es	 aus	 der	 Vergangenheit/der	 Zu-
kunft?	-	zwei	Ströme	der	Zeit. 
Es	geht	um	Vergegenwärtigung	 -	etwas	kommt	auf	 ihn	zu,	das	getan	
werden	will,	von	dem	er	aber	nicht	weiß,	wie	es	gehen	soll,	überrascht	
ihn,	lässt	den	Atem	einen	Moment	stocken. 
Wo	oder	wie	findet	der	Maler	Halt	oder	Gewissheit?	Wie	endet	ein	sol-
cher	Prozess? 
Geht	es	doch	auch	um	ein	ständiges	Abgleichen	zwischen	innen	u.	au-
ßen.	Der	Maler	erfährt	 sich	gewissermaßen	als	Subjekt	und	Objekt	ei-
gener	Beobachtung	und	Erfahrung.	Wie	kommt	es	 schließlich	zu	dem	
Erlebnis	 der	 Stimmigkeit	 eines	Bildes?	Dazu	gehört	 auch	 sich	und	 ein	
entstehendes	Werk	in	Frage	zu	stellen,	es	auch	liegenlassen	zu	können. 
Malen	 bedeutet	 experimentieren	 einschließlich	 der	 Gefahr	 des	 Schei-
terns...“ 
 

Die gesamte Einführung liegt für Ihren Rundgang in der Galerie 
bereit. 
 
Die Ausstellung „Malerei und Zeichnung“ ist noch bis zum 11. 
August in der Galerie, über den Treppenaufgang bis in das histo-
rische Trauzimmer zu sehen. 
Mo   8-12 Uhr | 14-18 Uhr 
Di, Mi, Fr 8-12 Uhr 
Do   8-16 Uhr, durchgehend 
 
Schauen Sie auch auf der Homepage der Gemeinde Owingen 
unter Unsere Gemeinde/Fotoalbum... 

Herbst/Winter Programm der vhs-Bodenseekreis  
Das neue Programm Herbst/Winter 2023/2024 der Volkshochschule Bodenseekreis ist seit dem 19.07. veröffentlicht. Dieses Se-
mester auch wieder mit der Jugendmedienwoche in den Herbstferien. Das Heft ist dann wie gewohnt in den Banken, Rathäusern, 
Einrichtungen des Landkreises und vielen Geschäften kostenlos erhältlich. Die über 1.100 Kursangebote sind auch im Internet unter 
www.vhs-bodenseekreis.de zu finden und buchbar. Gerne sind wir auch telefonisch für Sie da. 

Volkshochschule Bodenseekreis
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Auentalschule
Schöne Ferien
Das Kollegium der Auentalschule 
wünscht allen Schülern und Schü-
lerinnen und ihren Familien schöne, 
erholsame und sonnige Ferien! Wir 
freuen uns auf ein gesundes Wie-
dersehen im September. 
Im Namen des Kollegiums 
Kerstin Pegels 
Schulleiterin 
 

-------------------------------------------
 
Was wäre ein Leben ohne Musik? 
Was wäre ein Leben ohne das gemeinsame Singen? 
Das haben die Auentalschüler und -schülerinnen während der 
Coronazeit bitter erleben müssen. Der Schulchor der Auental-
spatzen setzte 3 Jahre in Folge fast komplett aus. 
Umso größer war nun die Freude, dass in diesem Schuljahr 
wieder aus vollem Halse gesungen und geprobt werden durf-
te. So konnten die Auentalspatzen mit ihrer Chorleiterin Juliane 
Kramm an alte Traditionen anknüpfen und durften am Freitag, 
den 14.7.2023 beim Sommerliedersingen des Billafinger Chörles 
auftreten und mitwirken. Unterstützt wurden sie dabei am Klavier 
von Herrn Klaus Stockmann, einem ehemaligen Kollegen der 
Auentalschule. 
Knapp 40 Kinder der 2., 3. und 4. Klassen boten ein abwechs-
lungsreiches kleines Repertoire aus Kanons, rhythmisierten Lie-
dern, einem Tanz sowie dem Lied „Keine Ahnung“. Dabei stimm-
ten die Mitglieder des Chörles unter der Leitung von Annette 
Kiesel teilweise mit ein. 
Die Kinder strahlten mit der Sonne um die Wette in ihren weißen 
Chorshirts mit dem Auentalspatzen darauf. Diszipliniert, freudig 
und kraftvoll sowie absolut textsicher präsentierten sie ihre Bei-
träge. 
Den Abschluss bildete der kleine Tanz vom Pferdchen, das mit 
einem Zuckerstückchen gefüttert wird. 
Belohnt wurden sie nicht nur mit einem Freigetränk, gespendet 
vom Chörle, sondern vor allem von kräftigem Applaus der zahl-
reichen Anwesenden, die gesellig miteinander auf dem Platz vor 
der Billafinger Gerbe an Biertischen auf Bänken saßen. 

Nachdem sich alle mit Grillwürstchen gestärkt hatten, gingen die 
Schulkinder mit ihrer Lehrerin Frau Kramm und unterstützt von 
zahlreichen Eltern gegen 20.00 Uhr nach Owingen zurück. Da 
wurde viel gelacht und noch viel mehr gesungen auf dem Weg 
zurück zwischen den Feldern, im Wald aber auch als es vom 
Wasserhäusle kommend ins Dorf hinein ging. Selbst alle Erwach-
senen, die der Gruppe begegneten oder in der sommerlichen 
Dämmerung auf den Balkonen saßen, wurden von dieser ausge-
lassenen fröhlichen Stimmung berührt. 

Schulnachrichten

Kirchennachrichten

Gottesdienste 
 
Samstag, 29.07.2023 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Münster  11.00  Kindermünsterführung 
Münster  13.00  Trauung von Katharina Pelzelmayer 

und Ferdinand Müller-Stewens 
Lippertsreute  18.30  Vorabendmesse 
 
Sonntag, 30.07.2023 
Owingen  09.00  Hl. Messe; Heinz Dobler und Ingeborg 

Beicher 
Billafingen 
Neue Gerbe  10.30  Ökum. Gottesdienst auf dem Dorfplatz 
Münster  10.30  Hl. Messe live-streaming; 
 

Seelsorgeeinheit Überlingen
St. Nikolaus Überlingen
St. Peter und Paul Owingen
Unsere Liebe Frau Lippertsreute
St. Mauritius Billafingen
St. Verena Andelshofen

Seelsorger Pfarrer Bernd Walter, 
bernd.walter@kath-ueberlingen.de
Pfarrbüro Überlingen: Münsterplatz 1, 88662 Überlingen
Tel. 07551/92720, Fax 07551/927223
info@kath-ueberlingen.de • Internet: www.kath-ueberlingen.de

Öffnungszeiten
Mo, Di und Do 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mi 9.00-12.00 Uhr
Fr 9.00-13.00 Uhr
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Dienstag, 01.08.2023 
Münster  16.15  Rosenkranzgebet für den Frieden 
Maria im Stein  18.00  Rosenkranz 
Maria im Stein  18.30  Hl. Messe 
 
Mittwoch, 02.08.2023 
Münster  08.30  Hl. Messe 
Franziskus-  18.00  Deutschland betet den Rosenkranz 
Garten
 
Donnerstag, 03.08.2023 
Billafingen  18.30  Hl. Messe 
Neue Gerbe

Freitag, 04.08.2023 
Owingen -   10.30  Wort-Gottes-Feier 
Haus der Pflege St. Nikolaus
Münster  16.45  Aussetzung/Anbetung 
Münster  17.00  Beichtgelegenheit 
Münster  18.00  Eucharistischer Segen 
Andelshofen  18.30  Hl. Messe anschießend Anbetung 
 
Samstag, 05.08.2023 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Münster  12.00  Feier der Diamantenen Hochzeit von 

Ortrun und Hermann Lehnert 
Billafingen  18.30  Vorabendmesse; Ehrendomherr Ernst#
Neue Gerbe  Zeiser 
 
Sonntag, 06.08.2023 
Owingen  09.00  Hl. Messe; Bruno Kasper (Jt) Irma und 

Claudia Kasper 
Lippertsreute  10.30  Wort-Gottes-Feier 
Münster  10.30  Hl. Messe; live-streaming 

Sommer – Sonne – Ferien  
Ein jüdisches Sprichwort begleitet mich seit geraumer Zeit und 
passt sehr gut in die vor uns liegende Ferienzeit: „Wer dem gro-
ßen Glück nachläuft, entläuft der Ruhe.“ Wie denn das, habe ich 
mich zunächst gefragt, bis mir einleuchtete: Wenn wir nur auf das 
große Glück aus sind und dadurch das kleine Glück, das auf dem 
Weg auf uns wartet, gar nicht mehr sehen, dann wird wohl unser 
Leben immer hektischer, unzufriedener und freudloser.  

Dass es nicht dazu kommt, war schon immer das Ziel des Sabbat 
und dann des Sonntags. Der Sabbat wie der Sonntag wollen in 
die Ruhe führen. Sie laden ein wahrzunehmen, was schön ist, 
es zu erleben, es zu feiern und Gott dafür zu loben. Sabbat und 
Sonntag sollen also ihren besonderen Charakter durch das be-
kommen, was uns Schönes geschenkt ist, und nicht durch das, 
was uns noch fehlt.  

Das ist allerdings gar nicht so einfach, wie wir wohl alle wissen. 
Gott selbst hat uns doch die Sehnsucht nach dem großen Glück 
ins Herz gelegt. Von dem Hl. Augustinus stammt das Wort: „Un-
ruhig ist unser Herz, bis es ruhe findet in Gott.“ Und schließlich 
weisen Sabbat und Sonntag über unsere Welt hinaus und ma-
chen uns aufmerksam auf das, was uns noch verheißen ist. Das 
alles ist wahr. Aber wahr ist auch, dass wir nicht dadurch glück-
licher werden, dass wir nur dem großen Glück hinterher laufen. 
Darum ist es wichtig, das der Sonntag den Alltag unterbricht, 
dass er uns einlädt zu dankbarer Freude über alles Schöne, was 
uns gegeben ist. Auch das kleine Glück am Weg ist für uns wich-
tig und wird dazu führen, dass wir das tun können, gerade am 
Sonntag oder auf in den Ferien, was die Dichterin will folgt in 
Worte kleidet:  
„Nicht müde werden  
sondern dem Wunder  
leise  
wie einem Vogel  
die Hand hinhalten.“  

In Verbundenheit, 
Ihr Pfarrer 
Bernd Walter 

Ev. Kirchengemeinde Owingen
Evangelisches Pfarramt Owingen
Pfarrer Michael Schauber
Kapellenweg 12, 88696 Owingen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags  10.00 - 13.00 Uhr
freitags  10.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Michael Schauber - Sprechzeiten nach Vereinbarung

Tel. 07551/65890
E-Mail: owingen@kbz.ekiba.de
www.evangelisch-in-ueberlingen.de

Wochenspruch: 
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte 
und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Eph 5, 8b-9) 
 
Samstag, 29. Juli 
10:00 – 
12:30 Uhr  Tauschbörse in Owingen - für Alle und ab sofort 

ohne Anmeldung!!! 
12:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet in der Evangelischen 

Johanneskirche 
Sonntag, 30. Juli 
10:30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst im Grünen - Billafingen 

Dorfmitte 
Pfr. Michael Schauber und Fr. Lehnhardt 
Mittwoch, 02. August 
15:00 Uhr  Der Frauenkreis macht Sommerpause, am 6.9. tref-

fen wir uns wieder. 
Donnerstag, 03. August 
20:00 Uhr  Männerkreis 
Freitag, 04. August 
17:00 Uhr  Brot backen in Owingen - Mit Anmeldung bis Don-

nerstag über das Pfarramt 
Samstag, 05. August 
12:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet in der Evangelischen 

Johanneskirche 
Sonntag, 06. August 
9:30 Uhr  Sommerzeit & Ferienzeit: Kein Gottesdienst in Owin-

gen - Herzliche Einladung nach Überlingen 
 
Fahrdienst 
Sie benötigen eine Mitfahrgelegenheit zu unseren Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen außerhalb Owingens? Bitte melden Sie 
sich zu den Öffnungszeiten im Pfarramt oder sprechen auf den 
AB oder schreiben eine Mail. 
 

Tauschbörse in Owingen - 
für Alle und ab sofort ohne 
Anmeldung!!!  
Wann: Samstag, 29.Juli 2023
Wo: 
Evangelische Gemeindehaus, 
Kapellenweg 12, 88696 Owin-
gen - von 10:00 bis 12:30 Uhr 

Mach mit! Sei dabei, schütze die Umwelt und spare bares Geld!
Das kann man mitbringen: Alles was im guten Zustand ist und für an-
dere Menschen gebrauchsfähig sein kann. Zum Beispiel: Kleidung, 
Haushaltsgegenstände, Spielzeug, Pflanzen, Selbstgemachtes, 
etc.. Bitte maximal 10 Artikeln pro Person mitbringen. Wir erlauben 
uns bei der Abgabe, die Artikeln anzuneh-men oder abzulehnen! 
Nichts zum Mitbringen, aber Du suchst etwas: Vorbeischauen 
lohnt sich!
Unkostenbeitrag: 1€ Für Müllgebühren und Transportkosten 

Ökumenischer Gottesdienst 
im Grünen – in Billafingen 
In diesem Jahr freuen wir uns 
auf einen Ökumenischen Got-
tesdienst im Grünen in Billafin-
gen.
Pfarrer Schaubner und Frau 
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Lenhardt werden musikalische begleitet von Posaunenchor 
„MOP“ aus Pfullendorf. 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zum Kirchenkaffee ein! 
Wann: 30. Juli 2023 um 10:30 Uhr 
Wo: an der Dorfmitte Billafingen 
Bei sehr starkem Regen
in der „Gerbe“ in Billafingen. 
Für eine Mitfahrgelegenheit melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt 
Tel. 07551/65890, Mail: owingen@kbz.ekiba.de. 
 

Ökumenische Kinderbibel-
woche 2023 in Owingen - 
„Petrus Lustig“ lädt DICH 
ein!  
Vor seinem blauen Bauwagen 
erzählt „Petrus Lustig“ span-
nende Geschichten aus der 
Bibel über Freundschaft und 
Gemeinschaft. Zusammen mit 

seinem Freund aus alten Zeiten, den Schafen „Emma & Eddy“ 
und natürlich mit Dir und Deinen Freunden, machen wir uns auf 
die spannende Reise durch die Bibel. Drinnen und draußen erle-
ben wir Geschichten, Spiele und ganz viel Gemeinschaft rundum 
Gottes einzigartige Schöpfung. 
Wann: 05.09. – 08.09., 9:00 Uhr - 12:00 Uhr und Sonntag, 10.09., 
10:30 Uhr großer Abschlussgottesdienst auf dem unteren Rat-
hausplatz. 
Wo: Ev. Gemeindehaus, Kapellenweg 12. 
Weitere Infos gibt es nach der Anmeldung! 
 
Das Angebot ist kostenlos und für ein gemeinsames Frühstück 
ist gesorgt! Bitte auf Sonnenschutz, wettergemäße und „drau-
ßentaugliche“ Kleidung achten. 
Wir freuen uns schon auf Dich. 
Bitte melde Dich für dieses Angebot beim Rathaus in Owin-
gen oder online über unser Online-Formular an: 
www.evangelisch-in-ueberlingen.de 
 
Hurra, es kommt eine neue Vikarin & wir brauchen Ihre Mit-
hilfe! 
Wir sind Ausbildungsgemeinde und dürfen in regelmößigen Ab-
ständen junge Kollegeinnen und Kollegen begleitend ausbilden. 
Ab September dürfen wir wieder für 2 Jahre ein neues Gesicht 
in unserer Gemeinde begrüßen. 
Nun bitten wir SIE um Ihre Mithilfe bei der Wohnungssuche: 
Unsere Vikarin sucht zum 1. bzw. 15 September 2023 eine Woh-
nung:
•	 2 Zimmer Wohnung in Owingen und Umgebung
•	 Befristet auf 2 Jahre
•	 Gerne mit Balkon o.ä.
 
Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns im Pfarramt melden. 
Herzlichst, Pfarrer Schauber. 

Owinger Backtag! Wir ba-
cken gemeinsam! – Mit An-
meldung 
Am 04. August wird um 17:00 
Uhr hinter der Kirche Brot ge-
backen: 
Sie dürfen gerne mit uns auf 
Ihr Brot warten und mit ande-
ren Brotbäcker/Innen Rezepte 

und Gedanken austauschen und ein schöne Gemeinschaft er-
leben. 
Und wenn Sie kein Brot backen möchten? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen einfach so vorbeizuschau-
en!!!! Auch neugierige Menschen sind herzlich willkommen! 
Und im Bauwagen ist es auch bei „useligem“ Wetter ganz wun-
derbar gemütlich zu sitzen und zu quatschen!
•	 Bitte melden Sie sich telefonisch (07551/65890) oder per Mail: 

owingen@kbz.ekiba.de zum Brotbacken an

•	 Sie bringen den Brotteig und, wenn Sie möchten, gerne auch 
Zeit mit

 
Wir bitten die Brotbäcker/Innen um eine kleine Spende (2€) für 
unser Feuerholz 

 
 

Kirche Lindenwiese
in Bambergen, Lindenbühlstraße 50

Livestreams unter www.lindenwiese.de über Youtube zu den jew. 
Uhrzeiten oder später online über die Website 

Weitere auch tagesaktuelle Infos unter www.lindenwiese.de 

Pastor Thomas Dauwalter  Tel. 07551 989 1121
Pastor Daniel Plessing  Tel. 07551 989 1122
Email an: info@lindenwiese.de 

Schauen Sie im Internet oder vor Ort mal vorbei. Herzlich willkommen! 

Die Liebe Gottes erleben  
Gottesdienst sonntags live und online 
Kindergottesdienst vor Ort parallel zum 
Gottesdienst um 10.30 Uhr 
Livestream des Gottesdienstes unter 
lindenwiese.de 
Immer aktuelle Infos unter
 www.lindenwiese.de 
 
Unsere	Veranstaltungen	sind	offen	für	alle.Wir freuen uns auf Sie! 
Schauen	Sie	im	Internet	oder	vor	Ort	mal	vorbei.	Herzlich	willkommen! 
 
Vaterunser – Erlebnisweg
Rund um die Lindenwiese entstand 2018 ein Vaterunser-Er-
lebnisweg. In sieben ausdrucksstarken Stationen wird das be-
kannteste Gebet der Christenheit erfahrbar gemacht. Der Vater-
unser-Erlebnisweg ist ein Landesgartenschau Plus Projekt der 
Lindenwiese. Lassen Sie sich von einzelnen Stationen oder beim 
Durchwandern des gesamten Weges inspirieren. Auch gut ge-
eignet als Familienprogramm mit Abschluß auf dem schönen 
Außengelände der Lindenwiese mit Spielmöglichkeiten.
Weitere Infos vorab finden Sie unter www.vaterunserweg.de 
 

HYDRANTEN 
IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf achten, 
dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über einem 
Unterflurhydranten parken.
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Familientreff Owingen
Der Familientreff macht Sommerferien vom 27.07. bis 
01.09.2023 
Unser Rezept für die Ferien heißt Ferienzeit = Spielplatzzeit: 
Dafür braucht es alle Eltern mit ihren Kindern die sich selbstor-
ganisiert dienstags und mittwochs ab 9:30 Uhr bei trockenem 
Wetter am Spielplatz in der Ortsmitte treffen (alles ist möglich, 
auch andere Zeiten und Plätze). Dadurch wird die Sommerpause 
im Familientreff nicht so lange und es bleiben Spiel, Spaß und 
Kontakt miteinander möglich. 
Gutes Gelingen und viel Freude beim gemeinsame Zeit Ge-
nießen! 
 
Welche Angebote anschließend wann und wie starten, da-
rüber informieren wir über unsere Verteiler und im Blättle. 
Wir wünschen allen eine schöne Sommerferienzeit und freuen 
uns auf ein gesundes Wiedersehen. 
Euer Familientreffteam J 
 
Leitung Familientreff: 
Bettina Lotter - Jugendamt, Bodenseekreis 
Sprechzeit ohne Anmeldung dienstags von 9:00-11:30 Uhr im 
Familientreff 
oder Tel.: 07551/9485259, 
Mail: bettina.lotter@bodenseekreis.de 
 
 

Golfclub Owingen-Überlingen e. V.
Letzter Spieltag der Clubmannschaft Herren 
Zum letzten Spieltag der Saison reisten unsere Herren zum Golf-
club Rottbach, um mit allen Kräften den Klassenerhalt noch zu 
erspielen. Trotz einer überragenden Rund von 1 über PAR von 
Paul Rossmanith fehlten am Schluss 9 Schläge und eine Por-
tion Glück, um den Klassenerhalt zu sichern. Schade, aber die 
Truppe um Captain Philip Kreisl hat den sofortigen Wideraufstieg 
schon im Visier, denn nach der Saison ist vor der Saison. 
Es spielten in Rottbach: Paul Rossmanith, Philip Pfeiffer, Maximi-
lian Wüst, Maximilien Bauer, Mario Haak, Alexander Messmer, 
Simon Stehle und Lars Dabrowski 

v.L.	Alex	Messmer,	Lars	Dabrowski,	Simon	Stehel,	Paul	Rossmanith,	Max	Bauer,	
Max	Wüst,	Philip	Pfeiff	er,	Mario	Haack	

Letzter Spieltag der Clubmannschaft Damen in der Regional-
liga 
Eine spannende Saison mit vielen neuen Erfahrungen geht zu 
Ende. Die Damenmannschaft des Golfclub Owingen-Überlingen 
durfte sich das erste Mal in der Regionalliga behaupten. 
And den 5 Spieltagen wurden jeweils 2 Runden an einem Tag ge-
spielt. In dem starken Teilnehmerfeld mit Schönbuch, Freiburg, 
Hetzenhof, Kirchheim-Wendlingen konnten wir die Regionalliga 
leider nicht halten und steigen in die Oberliga ab. 
An dieser Stelle gratulieren wird dem GC Schönbuch zum Ein-
zug in die 2. Bundesliga. 
Am letzten Spieltag, Sonntag, den 23.07.23 starten für den GC 
Owingen-Überlingen: Anna Flay, Katharina Fahr, Evelyn 
Popp, Nicole Fahr, Ulrike Barth, Olivia Faust und Sabine Kettner 
Zudem bedanken wir uns bei unserer Kapitänin Lisa Heinemann 
für eine perfekte Organisation und den weiteren Spielerinnen, 
die mit uns durch die Saison gingen. 
Annalena Fahr, Christel Buob, Lara Merkelbach, Marion Merkel-
bach und Verena Bauer. 

v.l.	Anna	Flay,	Katharina	Fahr,	Evelyn	Popp,	Nicole	Fahr,	Ulrike	Barth,	Olivia	Faust	
 
 

Nachbarschaftshilfe Owingen  
GEMEINSAM statt EINSAM

Unser Büro in den Lebensräumen für Jung und Alt bleibt in den 
Sommerferien vom 14. August bist 4. September geschlossen. 
Ab Dienstag, den 05.09. sind wir wieder für Sie da. 

Vereinsnachrichten

FOLLOW US ON

InstagramInstagram
@PRIMO_VERLAG_STOCKACH
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Billafingen
VEREINSMITTEILUNGEN BILLAFINGEN

Wandergruppe Billafingen
Unser nächster Wanderhock findet am 31.07.2023 um 19.00 Uhr 
wie gewohnt bei Ilona und Peter Lorenz in Billafingen statt. 
 
Gott zum Gruß, gut zu Fuß 
Peter Lorenz 
 

 

Taisersdorf

Vorankündigung  
Sonntags-Stammtisch 
Liebe Taisersdorfer, 
am Sonntag, den 10 September, findet ein erstes Treffen zur Or-
ganisation eines regelmäßigen Sonntags-Stammtischs statt. Wir 
treffen uns ab 18 Uhr in der Zunftstube. 
 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen. 
 
Ruth Steindl 
Ortsvorsteherin Taisersdorf 
 
 

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung 
am 21.7.2023 
Die Ortsvorsteherin begrüßte die Mitglieder des Ortschaftsrates 
und Zuhörer. 
Berichte und Bekanntmachungen 
In der nicht-öffentlichen Sitzung am 16. Juni 2023 wurden keine 
Beschlüsse gefasst. 
 
Die Ortsvorsteherin berichtete über den Gedenkgottesdienst 
zum Flugzeugabsturz 2002 am 06.Juli 2023 und dankte noch-
mals allen Mitwirkenden. 

Des Weiteren bedankte sie sich herzlich beim Ortschaftsrat für 
die Organisation des Dorftreffens „Einfach so...“ 
Es wurde auf folgenden Termin hingewiesen: 
29. Juli 2023: Archex, der Abend für archaische und experimen-
telle Musik in den Hirtengärten 13, Taisersdorf 
 
Anfragen der Einwohner 
keine 
 
Vorberatung über die Festlegung der Zahl der Gemeinderä-
te im Rahmen der unechten Teilortswahl für die Kommunal-
wahl 2024 
Im Mai 2024 finden die Kommunalwahlen statt. In der Gemeinde 
Owingen, kommt, gemäß Hauptsatzung, die unechte Teilorts-
wahl zur Anwendung. 
Vor der Wahl des Gemeinderates ist die Verteilung der Sitzzahl 
zu prüfen, um eine möglichst gerechte Verteilung der Sitze zu 
erreichen. 

Der Vorschlag der Gemeindeverwaltung ist, die Anzahl der Sitze 
im Gemeinderat von 15 auf 16 zu erhöhen. 
In der Vorberatung schlug der Ortschaftsrat Taisersdorf vor die 
Sitze im Gemeinderat bei 15 zu belassen. 
 
Anmeldung wichtiger Investitionsvorhaben für das Haus-
haltsjahr 2024 
Der Ortschaftsrat setzte die Renovierung von Zunft- und Amts-
stube auf die Investitionsliste. Zusätzlich regte er an, zu erwägen, 
das Dach üben den Räumlichkeiten in diesem Zuge zu sanieren. 
Auch die Sanierung der Straße „Im Winkel“ setzte der Ort-
schaftsrat auf die Investitionsliste, sowie die Aufstellung eines 
Containers zur Gewinnung von Stauraum am der Westseite der 
Ringerhalle. 

Anfragen der Ortschaftsräte 
Manuel Endres wies auf die mangelnde Einhaltung des Licht-
raumprofils im Panoramaweg hin. 
 
Verschiedenes: 
Eine Einwohnerin hat bei der Ortsvorsteherin angefragt, ob sich 
nicht ein regelmäßiger Sonntags-Stammtisch für die Bevölke-
rung einrichten ließe. Diesen Gedanken hat die Ortsvorsteherin 
gerne aufgefasst und ein erstes Treffen hierzu am 10. September 
um 18 Uhr in der Zunftstube vorgeschlagen. 
 
Ruth Steindl 
Ortsvorsteherin 

Umwelt

„Tag des offenen Insektengartens“: Ideen und Tipps für naturnahe Gärten 
Am 5. August 2023 stehen von 13 bis 17 Uhr wieder die Tore des Insektengartens von NABU und BUND hinter der Silvester-
kapelle für Besucherinnen und Besucher offen – wie jeden ersten Samstag eines Monats. 
Wer jetzt den Insektengarten besucht, wird von einem Meer weiß blühender Wilder Möhren begrüßt: Sie lösen allmählich 
die blauen Natternköpfe als vorherrschende Nektarquellen für Insekten ab. Darüber hinaus finden Garten- und Naturfans hier 
zahlreiche Beispiele für insektenfreundliche Blühwiesen, Pflanzen und Gehölze, Naturbauten und Nisthilfen – und somit Anregun-
gen für den eigenen naturnahen Garten. Ein Highlight ist es für die Gäste jedes Mal, wenn sie bei ihrem Besuch auf Imker Siegfried 
Wehrle treffen. Denn keiner erklärt die Welt der Bienen so anschaulich wie er – kein Wunder, dass er alle mit der Begeisterung für 
„seine Mädels“ ansteckt. Nicht zuletzt sind ehrenamtliche Mitglieder von NABU und BUND vor Ort: mit hilfreichem Info-Material zu 
Naturgärten, Insekten und Naturschutzarbeit. 
Bei Dauerregen oder starken Gewittern verschiebt sich der Termin vom ersten auf den zweiten Samstag desselben Monats. Interes-
sierte finden vor ihrem Besuch gesicherte tagesaktuelle Infos zur Öffnung auf „www.nabu-ueberlingen.de“. 

Mitteilungen der Ortsteile
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Dorfgemeinschaft Taisersdorf 
Monatlicher Donnerstag-Stammtisch 
Einladung: 
Das nächste Donnerstag-Stammtisch Treffen findet am 03. August 2023 ab 15.30 Uhr in der Zunftstube der Steinbockzunft statt. 
Treffpunkt: Ringerhalle. 
Für Getränke und auch etwas zum Essen ist gesorgt. 
Vor dem eigentlichen Stammtisch wird eine kleine Wanderung um 14.00 Uhr ab Schwanen angeboten, aber nur bei guter Witterung! 
Vor Ort bestimmen die Teilnehmer die Wanderroute. 
Interessierte Personen, Frauen wie auch Männer, sind bei uns immer gerne willkommen! 
Karl	Stehle 

Verschiedenes

Bodensee-Linzgau-Tourismus
Gastgeberverzeichnis 2024 
An alle Gastgeber und Vermieter.
Präsentieren Sie Ihre Ferienwohnung / Unterkunft in unse-
rem Gastgeberverzeichnis 2024. 
 
Wir sind derzeit wieder dabei das Gastgeberverzeichnis neu auf-
zulegen und möchten Sie als Gastgeber dazu einladen sich zu 
vermarkten und eine Anzeige zu schalten. 

Das Gastgeberverzeichnis ist immer noch das wichtigste Print-
medium in der Vermarktung des Bodensee-Linzgau als Urlaubs-
destination. 
 
Mit einer Anzeige erhalten Sie weitere Vorteile:
•	 Sichtbarkeit auf unserer Homepage durch die Buchungsstre-

cke LOHOSPO
•	 Darstellung im digitalen Blätterkatalog

•	 Verteilung des Gastgeberverzeichnisses bei Messen wie der 
CMT in Stuttgart und zahlreichen Prospektbörsen

•	 Auslage des Gastgeberverzeichnisses bei der Raststätte 
Hegau

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
schnellstmöglich bei uns, damit wir Ihnen die Mediadaten und 
weitere Informationen zusenden können. 
 

Betriebsbesichtigungen im August 
Hoch hinaus: Dach- und Glockenstuhl-Besichtigung in Leut-
kirch 
Wann: 09.08., 17.00-18.30 Uhr 
Ort/Treffpunkt: Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Leutkirch 20, 
88682 Salem-Leutkirch 
Preise: Um eine Spende für die Kirche wird gebeten
Voranmeldung erforderlich: Anmeldung bis zum 04.08.2023, 
direkt bei: Tina Geiger, Holzbau Schmäh Tel. 07532 6110 oder 
geiger@holzbau-schmaeh.de 
 

Aus der Nachbarschaft

Der „Förderverein Kleine Oper  
am See eV“ informiert: 
Nach längerer Pause, bedingt durch Probleme mit einer passen-
den Spielstätte und der Corona-Pandemie, kommt nun die lange 
geplante 
Romantische Oper von Carl Maria von Weber 
„Der Freischütz“ 
am Samstag, 19. August 2023 (Beginn 20 Uhr ) 
am Sonntag, 20. August 2023 (Beginn 18 Uhr ) 
 
zur Aufführung. Karten gibt es im Vorverkauf zu 35 Euro (Abend-
kasse 37 Euro / ermäßigt. 26 Euro) und für reservierte Plätze im 
Vorverkauf zu 39 Euro unter karten@kleineoperamsee.de 
 
Da die Spielstätte in der Waldorfschule Überlingen etwas außer-
halb der Stadt liegt, hat der Förderverein einen 
kostenlosen Bustransfer zur Waldorfschule 
eingerichtet, Die Busse fahren wie folgt: 
 
Samstag, 19. August um 19 Uhr und 19.20 Uhr 
Sonntag, 20. August um 17 Uhr und 17.20 Uhr 
jeweils ab ÜB-Landungsplatz, anschl. Busbahnhof zur 
Waldorfschule. 
Nach den Opernvorstellungen gehts zurück zu den Einstiegsstel-
len. 

Exclusives Opern-Menue 
im Romantik-Hotel „Johanniter-Kreuz“ in Andelshofen 
 
Vor den Aufführungen am Samstag ab 18 Uhr und am Sonntag 
ab 16.30 Uhr können unsere Operngäste ein 
exclusives 3-Gänge-Menue in „Johanniter-Kreuz“ in Andelsho-
fen einnehmen. 
Nach einer gemeinsamen Vorspeise und einem Hauptgericht 
nach Wahl (wird bei Bestellung abgefragt) folgt ein gemeinsame 
Dessert. 
Das Menue kostet 38 Euro und ist verbunden mit reservierten 
Plätzen in der Oper (39 Euro / Person). 
Reservierungen bitte ausschließlich unter 
karten@kleineoperamsee.de 
 

 
Vorfreude-Konzert 
am Sonntag, 13. August 2023, 19 Uhr 
in der Franziskanerkirche Überlingen  
Die Solistinnen und Solisten des „Freischütz“ sowie der Opern-
chor der Kleinen Oper am See wollen sich Ihnen vorstellen in un-
serem Vorfreude-Konzert, wie schon bei Don Giovanni erstmals 
erfolgreich praktiziert.. 
Zur Aufführung kommen Arien und Lieder aus Oper, Operette 
und Musical in bunter Reihenfolge, natürlich teilweise auch aus 
unserer darauffolgenden Opernaufführung „Der Freischütz“. 
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Karten gibt es im Vorverkauf zu 10 Euro nur unter 
karten@kleineoperamsee.de 
oder an der Abendkasse (geöffnet ab 18 Uhr) zu 12,50 Euro (je-
weils freie Platzwahl). 
 
Über einen regen Besuch würden sich die Künstlerinnen und 
Künstler sehr freuen, 
 

 

MUK 
Am 04. August 2023 gastiert Ekaterina Afanasieva mit einem 
Konzert für Harfe Solo in der Wallfahrtskirche St. Maria in Be-
tenbrunn.  
Ein Konzert mit Harfe Solo ist etwas Besonderes. Ekaterina Af-
anasieva spielt zum wiederholten Mal in der Wallfahrtskirche in 
Betenbrunn und verzaubert mit ihrem Harfenklang die Zuhörer. 
Unter dem Motto „Die klangvolle Welt der Harfe” spielt sie Werke 
von Barock bis zur Moderne”. 
Die Harfenspielerin gastiert bei internationalen Festivals wie: 
“World Harp Congress”, “International Harp Festival Sentme-
nat“, “Bregenzer Festspiele”, “Marocco Music Festival”, “Hohen-
loher Kultursommer”.  
Musik & Kultur Heiligenberg e.V. 
07554/8228 

OPER von heute- 
                 OPER für alle ! 

  SONNTAG, 13.8.2023, 19 UHR  
  FRANZISKANERKIRCHE ÜBERLINGEN 
 VORFREUDE- 
 GALA-KONZERT 
  AUF DIE OPER „ DER FREISCHÜTZ“ 

SOLISTEN UND CHOR 
DER KLEINEN OPER AM SEE 

LEITUNG: ISABELL MARQUARDT, VINCENT ANDREAS 

 

 
VORVERKAUF 10 EURO (nur über karten@kleineoperamsee.de) 

ABENDKASSE 12,50 EURO 

FÖRDERVEREIN             
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29. - 31. Juli 2023
Gartenfest Nesselwangen

Sa. 19:00 Bewirtungsbeginn
 19:30 Unterhaltung mit dem MV Nussdorf
So. 11:30 Frühschoppen mit dem MV Owingen
 12:00 Mittagessen:  Schweinehals mit Salat
 14:00 Kaffee und Kuchen
  Kinderschminken
  Küche schließt um 16:00 Uhr
Mo. 17:00 Bewirtungsbeginn
 19:00 Feierabendhock mit dem MV Winterspüren

Bewirtung bei jedem Wetter!!

Änderungen vorbehalten!

Es bewirtet Sie die Freiwillige Feuerwehr und der Musikverein 
Nesselwangen

Die Gemeinde 88634 Herdwangen-Schönach schreibt die 
Leistung der 
 

Schülerbeförderung  
zur Grundschule Herdwangen 

 
aus. Wenn Sie daran interessiert sind, die Schülerbeförde-
rung gegen Entgelt mit eigenem Fahrzeug durchzuführen, 
dann können Sie bei der Gemeindeverwaltung Herdwan-
gen-Schönach ein Angebot abgeben. Die Leistung beginnt 
ab Schuljahresbeginn 2023/2024. 
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unse-
rer Internetseite unter www.herdwangen-schoenach.de un-
ter dem Punkt „Aktuelles und Service“. 
Schriftliche Angebote reichen Sie in der Zeit vom 27.07.2023 
bis 28.08.2023 bei der 
 

Gemeindeverwaltung Herdwangen-Schönach,  
Dorfstraße 49, 88634 Herdwangen-Schönach 

 
ein. Weitere Anfragen beantwortet Herr Hegel im Rathaus 
Herdwangen unter der 07557 9200 19 oder per eMail: 
d.hegel@herdwangen-schoenach.de 

 

  

LINDENFESTLINDENFEST 
05./06. AUGUST 2023 
POSTPLATZ HEILIGENBERG 

PROGRAMM 

SAMSTAG, 05.08.2023 

17:00 UHR BEGINN DES ABENDFLOHMARKTS (SCHULSTRAßE) 

18:00 UHR FESTERÖFFNUNG MIT FASSANSTICH DURCH BÜRGERMEISTER DENIS LEHMANN 
  UND DIE VEREINSVERTRETER 

  MUSIKALISCHE UMRAHMUNG DURCH DEN MUSIKVEREIN WINTERSULGEN 
  UND DEN GEMISCHTEN CHOR HEILIGENBERG 

  ANSCHLIEßEND BEWIRTUNG IN ALLEN LAUBEN 

19:00 UHR UNTERHALTUNG MIT DER BAND „DICKE FISCHE“ 

  

SONNTAG, 06.08.2023 

11:00 UHR BEGINN DES KINDERFLOHMARKTS (WIESE AM „SENNHOF“) 

 

11:30 UHR FRÜHSCHOPPENKONZERT MIT DEM 

MUSIKVEREIN WINTERSULGEN 

  BEWIRTUNG IN ALLEN LAUBEN 

  KINDERKARUSSELL, BUNGEE-TRAMPOLIN, 
KEGELN, ANGELSPIEL, VERLOSUNG 

16:00 UHR UNTERHALTUNG MIT 
„CHRIS METZGER“ 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
PAPRIKA-ZWIEBEL-KNOBLAUCH-
HAHNCHENSCHENKEL: 
Zwiebeln in 5 mm dicke Ringe und Paprika in 2,5 cm 
große Stücke schneiden.
Das Olivenöl in eine große Pfanne auf mittlerer 
Stufe erhitzen. Wenn das Öl zu schimmern beginnt, 
die Hähnchenschenkel mit der Haut nach unten 
hineinlegen und 8 bis 10 Minuten ringsherum braun 
anbraten (evtl. Hitze reduzieren, damit sie nicht zu 
dunkel werden). Auf niedrige Stufe umschalten, die 
Hühnchenstücke aus der Pfanne nehmen und auf 
die Seite stellen. 
Zwiebeln, Paprika und Knoblauch in die Pfanne 
geben und etwa 10 Minuten dünsten, bis sie weich 
werden. Den Wein zugießen, auf mittlere Stufe 
umschalten und unter ständigen Rühren den 
Bodensatz der Pfanne lösen. Nach etwa 1 Minute, 
wenn der Alkohol verdampft ist, Majoran zufügen, 
die Hähnchenschenkel wieder in die Pfanne legen 
und bis zur Hälfte ihrer Höhe Brühe zugießen. Unter 
gelegentlichem Rühren 30 bis 40 Minuten köcheln 
lassen (ist die Flüssigkeit zu wenig, etwas Wasser 
hinzufügen) - solange, bis das Fleisch gar ist und sich 
fast von den Knochen löst. 

AUBERGINEN-PICCATA: 
Eier mit Parmesan mixen. Auberginen in 1,5 cm 
dicke Scheiben schneiden, diese etwas salzen und 
pfeffern. Dann leicht in Späzlemehl mehlieren, 
durch die Parmesan-Ei-Panade ziehen und in heißen 
Butterschmalz goldgelb ausbacken.

MARINIERTE TOMATEN MIT MINZE 
UND BASILIKUM: 
Fleischtomaten vierteln und in etwa 0,5 cm dicke 
Scheiben schneiden. Etwa 45 Minuten vor der 
Essenszeit mit Salz, Pfeffer, Balsamico, Honig und 
Olivenöl marinieren. 
Auf vier Salattellern anrichten. Vor dem Servieren 
Minze und Basilikum unter die marinierten Tomaten 
mischen.

Tipps & Tricks
Durchgegartes Hähnchenfl eisch kann 

man im Kühlschrank zwei Tage aufbewahren, 

fertige Auberginen-Gerichte ebenso, aber mit 

leichten Geschmackseinbußen. Wer ein intensives 

Aroma haben möchte, sollte alle Fleischsorten 

bis zu 12 Stunden vorher salzen. Hähnchenfl eisch 

liegt bei 165 kcal pro 100 g, Paprika hat 40 kcal, bei 

Auberginen sind es 25 kcal, bei Tomaten 21 kcal. 

Spätzlemehl sieht etwas gröber als übliches 

Haushaltsmehl aus, Dunst ist gröber als Mehl, 

aber feiner als Grieß. Beide Mehlsorten 

quillen gut, der Teig wird elastischer 

(für Pizza, Strudel, Spätzle). 

30
20

23

PAPRIKA-ZWIEBEL-KNOBLAUCH-HÄHNCHENSCHENKEL, 

AUBERGINEN-PICCATA UND MARINIERTE TOMATEN 
MIT MINZE UND BASILIKUM

ZUTATEN 
PAPRIKA-ZWIEBEL-
KNOBLAUCH-HÄHN-
CHENSCHENKEL
3 EL Olivenöl
8 Hähnchenschenkel, 6 
Std. vorher salzen
2 Zwiebeln, geschält, 
4 Paprika, rot und gelb, 
entkernt
2 Knoblauchzehen, ange-
drückt
300 ml trockener Weiß-
wein, alternativ: Hühner-
brühe
½ l Hühnerbrühe
1 EL Majoran

AUBERGINEN-PICCATA
6 Eier
300 g Parmesan, gerieben
Salz und Pfeffer aus der 
Mühle 

3 Auberginen
2 EL Spätzlemehl oder 
Dunst
1 EL Butterschmalz zum 
Ausbacken

MARINIERTE TOMATEN 
MIT MINZE UND BASILI-
KUM
600 g große Fleischtoma-
ten
Salz, Pfeffer
ca. 30 ml weißer Balsami-
co-Essig 
1 EL Honig
50 ml Olivenöl
½ Bund Minze, in Streifen 
geschnitten
½ Bund Basilikum, in 
Streifen geschnitten



Einfamilienhaus mit ELW, 163 qm, 
große Terrasse und Garten, 936 qm, Bj. 1973,  
3 Garagen, 2 Räume für Hobbies, nahe Pfullendorf 
zu verkaufen, 380.000,- €.

Tel. 0178 / 843 22 15, ab 16.00 Uhr,  
Bitte keine Makleranfragen.

Büro-/Praxiseinheit in zentraler Lage von Überlingen
Attraktive, geräumige Fünf-Zimmer-Einheit im Erdgeschoss 
eines gepflegten kleinen Mehrfamilienhauses gelegen,  
2 WCs, Nutzfläche ca. 136,37 m², viele Einbauschränke,  
3 Park plätze direkt vorm Haus, Bahnhof, Busbahnhof und 
Parkhaus in unmittelbarer Nähe. KM € 1.640,00 + NK € 290,00. 
Energieausweis 108,7 kWH(m²a)

Tel. 0151 720 153 26

Garage/Stellplatz (Wettersicher) 
für unsere gepflegte Ente ab sofort in Owingen  

Nähe Prielstraße gesucht.   Tel. 0171 / 873 72 79

Suche
erschließbares Grundstück für Modulhaus/Tinyhouse 

0176-47333844  |  j-michael@gmx.de



ANZEIGEN
Kalkulator

Leerer PC? Hilfe gesucht?
Sie brauchen Unterstützung? So einfach können Sie 
Ihre Stellenanzeige buchen. Anzeigenformat sowie 
Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigen-
preis wird direkt online berechnet. Alle Ausgaben, 
Nachbarorte und Kombinationsmöglichkeiten 
werden sofort angezeigt. 

www.primo-stockach.de

EINFACH
ONLINE 
BUCHEN



Betriebs-
urlaub
vom 30.07. bis 20.08.2023



Das brauchst du:
• zehn flache, runde 

und etwa gleich große 
Steine

• Acryllack in Schwarz, 
Rot und Gelb

• einen weißen und einen 
schwarzen Lackstift

• Pinsel

• Straßenmalkreide

ANLEITUNG: 
Zunächst brauchst 
du einen Mitspieler: 
Eine Person bekommt die fünf Marienkäfer, 
die andere die fünf Bienen als Spielsteine. 
Nun beginnt einer von euch beiden das Spiel, 
indem er einen Stein auf eines der freien Fel-
der setzt. 

Danach darf der andere einen Stein ablegen 
– so geht es immer abwechselnd weiter. Wer 
zuerst drei seiner Spielsteine in eine Zeile, 
eine Spalte oder eine Diagonale gesetzt hat, 
hat das Spiel gewonnen.

So geht es: 
Bemal fünf der Steine mit roter und schwarzer
Farbe als Marienkäfer, die anderen fünf mit Schwarz 
und Gelb als Bienen. Wenn die Farben getrocknet 
sind, kannst du mit schwarzem und weißem Lackstift 
die Augen aufmalen. 

Zeichne mit Straßen-

malkreide ein kleines 

Spielfeld mit 3x3 Fel-

dern auf den Boden. 

Und schon kann es 

losgehen!

© Wechdorn/DEIKE



Hofladen Königshof Deisendorf
Olaf Schröder

Wir suchen eine engagierte Aushilfe
im Verkauf.

Fühlen Sie sich angesprochen, so rufen Sie uns an.
Tel. 07551 / 61 105 oder 0176 / 21 438 685

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Keller
Eigene Schlachtung - feine Qualitätsprodukte aus der Region

Angebot vom 24.07. bis 29.07.2023
Rumpsteak 1 kg   38,80 €
Vesperspeck geräuchert 100 g      1,27 €
Fleischkäse kalt 100 g      1,25 €
Krakauer mit Kümmel 100 g      1,48 €

Fleischerfachgeschäft 
Münsterstr. 20 • 88662 Überlingen • Tel. 07551/633 63

Hospizgruppe Überlingen e.V.
Wir begleiten schwerstkranke, sterbende und trauernde 

Menschen. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind dafür eigens ausgebildet. 

Wir begleiten ehrenamtlich.

Trauercafé: jeden 1. Donnerstag im Monat,
16.00 – 18.00 Uhr, Grabenstraße 2, Überlingen.

 Hospizgruppe:  Tel. 07551 / 60863  ּ E-Mail info@hospizgruppe-ueberlingen.de
 Trauerbegleitung:  Tel. 0151 51759359  ּ E-Mail trauer@hospizgruppe-ueberlingen.de



Friedrich-Blersch-Str. 19  |  88662 Überlingen Tel. 07551/927730
mail@meyer-sanitaer.de www.meyer-sanitaer.de

W I R  S I N D  U M G E ZO G E N





Pkw, LKW, Busse, Transporter.
Jede Marke, jedes Alter, jeder Zustand.

Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch am Wochenende.

Wir kaufen Ihr Auto

Telefon 0176 28 446 142


